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Dreingau Zeitung
RINKERODE
MGV Rinkerode feiert sein 125-jähri-
ges Bestehen mit zwei Konzerten am 
18. und 19. September. SEITE 3

SENDENHORST
Martha Kogge, ehemals Wirtin der 
„Waldmutter“, kümmert sich um das 
neue Wegkreuz in der Hardt. SEITE 5

SPORT
Fortunas Damenfußballabteilung wird 
kein Team in der Landesliga stellen 
und steht ohne Trainer da. SEITE 4

Das lokale Wetter

Samstag: sonniger und trockener Tag
mit einigen Wolken, bis 23 Grad
Sonntag: morgens bedeckt, dann kommt
die Sonne durch, Schauer, bis 21 Grad
Montag: ein Mix aus Sonne und Wolken,
trocken, bis 23 Grad
Dienstag: erneut sonnig und trocken
mit einigen Wolken, bis 23 Grad

Das lokale Wetter „Rocktool“ rockt Rinkerode
Open-Air-Festival am 14. August auf dem Hof Schemmelmann / Erlös für die Kinderkrebshilfe

Rinkerode • „Rocktool“ 
feiert runden Geburtstag 
– und erwartet viele Gäs-
te. Denn zum Zehnjährigen 
hat sich die Rock-Cover-
band etwas ganz Besonde-
res ausgedacht. Am Sams-
tag, 14. August, findet auf 
dem Hof Schemmelmann 
in der Bauerschaft Eicken-
beck ein Open-Air-Festival 
statt – mit fünf Livebands 
und zugunsten der Kinder-
krebshilfe Münster.

Fünf Livebands

„Wir wollen keine norma-
le Veranstaltung mit einer 
Top-40-Band, sondern eine 
mit Festival-Charakter“, sagt 
Stefan Schemmelmann, der 
Schlagzeuger bei „Rock-
tool“. 2000 Quadratmeter 
groß ist das Gelände auf dem 
Hof nahe der B 58 zwischen 
Drensteinfurt und Rinkerode, 
auf dem das Event veranstal-
tet wird. Die Organisatoren 
hoffen auf mindestens 600 
Besucher. „Je voller es wird, 
desto mehr Geld können wir 
spenden“, hebt Gitarrist Cars-
ten Ahlf den Charity-Gedan-
ken hervor. Den kompletten 
Gewinn, den das Festival ab-
wirft, werde „Rocktool“ der 
Kinderkrebshilfe übergeben. 
Die vier teils befreundeten 
Bands, die sich neben „Rock-
tool“ jeweils 50 Minuten auf 
der Bühne präsentieren wer-
den, haben dafür extra auf 
einen Teil ihres Künstlerge-
halts verzichtet. „Sie bekom-
men nur eine geringe Gage“, 
sagt Ahlf.

Um 18 Uhr geht‘s los

Einlass ist ab 17 Uhr, los 
geht es um 18 Uhr. Die erste 
Band, die auftritt, ist „Wohn-
zimmersoul“. Die Musiker 
aus Rheda-Wiedenbrück in-
terpretieren Klassiker und 
aktuelle Hits aus Soul, Pop 
und Rock neu. Nach einem 
20-minütigen Umbau steht ab 
19.10 Uhr die Band „K’s Life“ 
auf der Bühne. Sie springt für 
„Home to Paris“ ein. Das jun-
ge Trio aus Osnabrück sorgt 
für mitreißende, englisch-
sprachige Rockmusik. Seit der 
Gründung im Jahr 2007 hat 
die Band bereits 100 Konzerte 
gespielt – unter anderem mit 
Rockgrößen wie Uriah Heep.

„The High Grass Dogs“ hei-
zen den Besuchern von 20.20 
bis 21.10 Uhr ein. Ziel der 
Band aus Münster ist es, die 
Musik von Tom Petty & „The 
Heartbreakers“ einem breiten 
Publikum zu präsentieren. 
Die Musiker interpretieren 
das rockige, manchmal folki-
ge Flair der „Heartbreakers“ 
immer wieder aufs Neue. 
„The High Grass Dogs“ sind 
unter anderem vom Euroci-
ty- und Hafenfest im Münster 
bekannt.

„Skings“ – das bedeutet 
„kräftige Beats, heiße Riffs 

und wummernder Bass“ so-
wie „mehrstimmiger, laszi-
ver Gesang“. So jedenfalls 
beschreibt sich die 2007 ge-
gründete Band aus Warendorf 
selbst. Sie soll von 21.30 bis 
22.20 Uhr für Stimmung auf 
dem Hof Schemmelmann sor-
gen. „Skings“ trat bislang als 
Support-Act für „Revolver-
held“ auf, spielte in kleinen 
Hallen und Kneipen ebenso 
wie auf großen Festivals und 
gewann mehrere Band-Wett-
bewerbe. 

Ehemalige sind dabei

Gegen 22.40 Uhr betritt die 
Geburtstags-Band „Rocktool“ 
die Bühne. Die fünf Musiker 
im Alter von 29 bis 32 Jahren 
– Carsten Ahlf, Stefan Schem-
melmann, Daniel Glosemey-

er (Gesang), Daniel Engelen 
(Bass) und André Westarp 
(Keyboard) – wollen bis 1.15 
Uhr spielen. „Aus gegebenem 
Anlass werden einige ehema-
lige Bandmitglieder ein paar 
Stücke zum Besten geben“, 
kündigt „Rocktool“ an.

Die Plakate sind aufgehängt, 
die  Flyer verteilt. Nun hofft 
„Rocktool“ auf viele Besu-
cher, gutes Wetter und einen 
großen Erlös für die Kinder-
krebshilfe. • mak

• Weitere Informationen, 
zum Beispiel zur Anfahrt 
und zum Verein zur För-
derung krebskranker Kin-
der Münster e.V., gibt es 
im Internet unter:

  www.rocktool.de
http://openair.rocktool.de

kinderkrebshilfe-muenster.de 

Der Eintritt kostet zehn Euro. Wer 
jünger als 16 ist, zahlt nur fünf 
Euro, muss aber mit einem Erzie-
hungsberechtigten kommen – ge-
nauso wie Kinder bis einschließ-
lich zwölf Jahre, die freien Eintritt 
haben. „Familien mit Kindern sind  
eingeladen“, sagt Carsten Ahlf 
von „Rocktool“. Vom Bahnhof 
Rinkerode aus ist der Weg zum 
Hof Schemmelmann, Eickenbeck 
28, ausgeschildert. Für die Abrei-
se von Rinkerode nach Münster 
hat „Rocktool“ zwei Shuttle-Bus-
se organisiert – einen für 2 Uhr, 
den anderen für 3.30 Uhr. Bus-Ti-
ckets gibt es für drei Euro an der 
Kasse. Hunger und Durst können 
am Getränke- und Imbissstand 
gestillt werden. • mak

Eintritt

Stefan Schemmelmann (l.) und Carsten Ahlf, Mitglieder der fünfköpfigen Band „Rocktool“, 
freuen sich auf das Charity-Festival und hoffen auf viele Besucher.  Foto: Kleineidam

Wärme- und
Sanitärtechnik
GmbH

Franz Austermann
Heizung · Sanitär · Solar

Es ist Sommer!!
Zeit für eine neue Heizung

Wir beraten, planen und installieren termingerecht
> Heiztechniken:

z.B. Gas- und Ölbrennwert-TECHNIK/BHKW-DACHS
> in Verbindung mit thermischen Solaranlagen
> Badsanierungen, auch barrierefrei
> Kundendienst auch samstags!

Gutschein: 5,00 �
Görlitzer Strasse 1
48317 Drensteinfurt 
Info 0 25 08/98 47 11
Fax 0 25 08/98 47 12
e-mail: franz.austermann@online.de

Vereinbaren 
Sie einen Termin! 
02528-1389
0172-5302856

Janssen_1601_02/sa
4402195  4. Korr. AT

Ingo Janßen M Dornbreede 6
Ahlen/Vorhelm

www.kueche-ahlen.de 

Schon ab
1.999,– e

15 Jahre Ihr Küchenprofi
Planung M Verkauf M Montage

www.mobile.de/weissen

Leinenweberstraße 11
Drensteinfurt · � 02508 /550

Josef Weißen

Wir suchen
Gebraucht-

wagen!
Wir finanzieren auch

ohne Anzahlung

KFZ-Meisterbetrieb
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EP: Närmann
TV, Video, HiFi, Sat.-Technik, Telekom

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Telefon 02508/984161
24 Stunden shoppen unter www.ep-naermann.de

EElectronicPartner 6.000 x in Europa

TV HiFi Video Handy’s
Sat Technik DSL

ISDN Telefonanlagen
Wir bringen Sie ins Internet!

Annahmestelle für 
ISDN-, DSL-Anträge.

Beratung - Verkauf
Montage - Service

Beratungsstelle Thomas Eickholt
Pastors Garten 15, 48317 Drensteinfurt

Mobil 0176/54 53 74 00
thomas.eickholt@vlh.de

TV • PC • Notebook • Beamer
aller Marken, egal wo gekauft, auch

Aldi + Lidl repariert

Sendenhorst • Weststr. 19 • � 0 25 26/ 39 95

1,6 Millionen Euro
für Sendenhorst

Lückenschluss im Rad- und Gehweg
Münster/Sendenhorst • Die 
Bezirksregierung Münster 
hat dem Landrat des Kreises 
Warendorf 1 638 000 Euro be-
willigt, um bessere Verkehrs-
verhältnisse in Sendenhorst 
zu realisieren. Mit der finan-
ziellen Leistung beteiligt sich 
das Land Nordrhein-Westfa-
len am dritten Bauabschnitt 
des Rad- und Gehwegs an der 
Kreisstraße 4 in Sendenhorst 
vom Speckamp bis Erdel. 
Mit diesem Vorhaben wird 

die durchgehende Radwege-
verbindung zwischen Ahlen 
und Sendenhorst vollendet. 
Ein erster Bauabschnitt wur-
de im Jahr 2007, ein zweiter 
im Jahr 2009 fertiggestellt.

Die Kosten für den 2160 Me-
ter langen Rad- und Gehweg, 
der die Kreisstraße 4 einseitig 
begleitet, belaufen sich auf 
2 730 000 Euro. Die Bezirksre-
gierung bezuschusst den Bau 
mit 60 Prozent der Gesamt-
ausgaben.

Aus dem Polizeibericht

• In Hamm kam es am Mittwoch gegen 12.36 Uhr zu einem 
Verkehrsunfall, an dem eine Drensteinfurterin beteiligt war. 
Ein 75-jähriger Mann aus Werne beabsichtigte, aus der Straße 
Brökermersch nach links auf die Heessener Straße abzubiegen. 
Im Kreuzungsbereich kam es zum Zusammenstoß mit dem 
Wagen einer 46-jährigen Frau aus Drensteinfurt. Das Fahrzeug 
der Frau wurde bei dem Zusammenstoß um 180 Grad gedreht 
und kam auf dem Gehweg zum Stehen. Die Fahrzeugführerin 
wurde verletzt, beide Autos wurden erheblich beschädigt. Der 
Sachschaden wird von der Polizei auf 3500 Euro geschätzt.

05.08.10 13:35:01     [Motiv '3195016(1-1)/Rennverein Drensteinfurt' - WA | Westfälischer Anzeiger GmbH | Tageszeitungen] von rschnittger (Color Bogen)

HERZLICH WILLKOMMEN AUF DER RENNBAHN DRENSTEINFURT
Sonntag, 15.8.2010                              12 faszinierende Trabrennen     

Ab 11 Uhr: im Vorprogramm „Rennponyrennen” 13 Uhr: Begrüßung und Aktiven Talk

Start für‘s erste Rennen: 14 Uhr

Drensteinfurter Sprintercup um den großen Preis der   Sparkasse Münsterland OstS

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Hutwettbewerb „Mut zum Hut“ 
mit attraktiven Preisen!

Drensteinfurt • Michael Nim-
czyk, amtierender Champion 
der deutschen Trabrennfah-
rer, wird beim Renntag in 
Drensteinfurt am Sonntag, 
15. August, dabei sein.

Wie der Rennverein weiter 
mitteilt, ist Nimczyk bei vier 
Rennen „mit chancenreichen 

Pferden“ am Start. Cathrin 
Nimczyk, die Schwester des 
Champions, nimmt zudem 
am Trabreiten teil.

Insgesamt wurden für den 
Renntag in Stewwert 121 
Pferde gemeldet. In anderen 
Jahren waren es höchstens 80 
Tiere.•jan

Champion Nimczyk
kommt zum Renntag

Insgesamt 121 Pferde angemeldet
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Beilagenhinweis
Unserer heutigen Ausgabe lie-
gen die Prospekte folgender 
Firmen bei:

• Närmann EP
• REWE Frenster
• Rennverein Drenst.
• Raiffeisen Albersloh
Unsere Kunden belegen oft-
mals nur Teilauflagen für ihre 
Prospekte. Daher kann es vor-
kommen, dass Sie heute einen 
oder mehrere der o. g. Pros-
pekte nicht vorfinden.

Samstag

Drensteinfurt
•9-20 Uhr: Erlbad geöffnet
•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-

mer (Sendenhorster Straße 6)
•10 Uhr: Junggesellen-Schützen, 

Messe, Malteserstift; 13 Uhr: 
Antreten, Marktplatz; 15 Uhr: 
Königsschießen, Schlosspark; 
20 Uhr: öffentlicher Festball, 
Festzelt (im Rahmen des Jung-
gesellen-Schützenfests)

•18.45 Uhr: KAB-Bezirksver-
band; Abfahrt zur Waldbüh-
ne Heessen, Bushaltestelle 
„Landsbergplatz“

Albersloh
•17 Uhr: GWA-Dart-Abteilung, 

„Darten für den guten Zweck“, 
GWA-Sportlerheim

Sonntag

Drensteinfurt
•9-20 Uhr: Erlbad geöffnet
•11 Uhr: Junggesellen Schützen, 

Frühschoppen, Festzelt; 13.30 
Uhr: Abmarsch des Vereins 
zur Königskneipe; 17.30 Uhr: 
Galaumzug mit Parademarsch 
vor der Alten Post; 20 Uhr: 
öffentlicher Festball, Festzelt; 
21.30 Uhr: Polonaise zum 
Schloss; Haus Steinfurt, Großer 
Zapfenstreich mit Feuerwerk 
(im Rahmen des Junggesellen-
Schützenfests)

Walstedde
•16 Uhr: „Summerwinds Müns-

terland“-Festival, Musikmär-
chen „Der kleine Pan“ mit Ur-
ban Frey und Paolo D‘Angelo, 
Kulturscheune

Montag

Drensteinfurt
•14-20 Uhr: Erlbad geöffnet
•19.30 Uhr: Kreuzbund St. Re-

gina, Selbsthilfegruppe, Altes 
Pfarrhaus

•17 Uhr: Rennverein, Fahrt zum 
Werberenntag in Dinslaken; 
Marktplatz

•18.30 Uhr: Ortsverb. der Grü-
nen, Radtour zu Ingrid Hidal-
go nach Walstedde, Alte Post

Rinkerode
•15-16 Uhr: kfd, Turnen für Frau-

en ab 55, Turnhalle
•19.30-21.30 Uhr: Spielmanns-

zug, Probe, Grundschule

Walstedde
•19-20.30 Uhr: Sportabzeichen-

Abnahme, Sportplatz 

Sendenhorst
•14 Uhr: DRK, Wandern für Se-

nioren, DRK-Heim 
•16-18 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer (Südstraße) geöffnet
•19.30 Uhr: Bibelkreis, ev. Ge-

meindehaus

Dienstag

Drensteinfurt
•9-20 Uhr: Erlbad geöffnet
•10 Uhr: kfd St. Regina, Teamsit-

zun, Altes Pfarrhaus
•14 Uhr: Sendenhorster En-

semble, Probenbeginn, Haus 
Siekmann

•17.30-19 Uhr: Malteserjugend-
gruppe 08, Gruppenstunde, 
Malteserunterkunft

•18-19.30 Uhr: Malteserjugend-
gruppe 03, Gruppenstunde, 
Malteserunterkunft

Rinkerode
•18 Uhr: Sternenchor, Probe, 

Pfarrzentrum

Walstedde
•18 Uhr: Kolpingsfamilie, Rad-

tour, ab Kirchplatz
•18 Uhr: kfd, Schwimmen Sole-

bad Werne, ab Remmert
•19.30 Uhr: Folkloretanzgruppe, 

Paul-Gerhardt-Haus 

Sendenhorst
•9-11 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer, Ausgabe, Südstraße
•15-17 Uhr: „Sendenhorster Ta-

fel“, Pavillon der Teigelkamp-
Hauptschule

•15.15 Uhr: Kinderchor, Übungs-
stunde, Probenraum

Albersloh
•8 Uhr: kfd und Männersodali-

tät, Gemeinschaftsmesse und 
Frühstück, Pfarrkirche St. Lud-
gerus und Begegnungsstätte

•14 Uhr: Seniorentreff, Altenbe-
gegnungsstätte

•19-21 Uhr:  Männerchor, Probe, 
Vereinslokal Geschermann

•19.45 Uhr: Kirchenchor St. Lud-
gerus, Probe, Pfarrzentrum

Mittwoch

Drensteinfurt
•9-20 Uhr: Erlbad geöffnet
•10 Uhr: Gruppe „Rad und Rast“ 

am Nachmittag, Tagesradtour 
(50 km), Kirchplatz

14.30 Uhr: St.-Regina-Senioren, 
Wortgottesdienst, anschlie-
ßend Kaffeetrinken mit Licht-
bildervortrag zum Thema 
„Tagträume aus 1001“ von Ul-
rich Morick, Altes Pfarrhaus

•18-19 Uhr: „Schachfreunde“, 
Training für Kinder und Ju-
gendliche, Kulturbahnhof

•19.30-21 Uhr: Selbsthilfegrup-
pe für Suchtkranke, ev. Ge-
meindehaus 

•20 Uhr: Chor „conTAKT“, Pro-
be, Hauptschule 

•20.15 Uhr: Posaunenchor, Pro-
be, ev. Gemeindehaus 

Rinkerode
•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-

sprechstunde, Pfarrzentrum
•18-21 Uhr: Jugendtreff, Ju-

gendheim 
•19 Uhr: „Leezenladies“, Rad-

tour, Dorfplatz

Walstedde
•17 Uhr: Chor „Lambertus-Spat-

zen“, Probe, Pfarrheim

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Plauderstündchen, 

ev. Gemeindehaus
•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 

Westen-Promenade

Albersloh
•8 Uhr: kfd, Gemeinschaftsmes-

se, anschl. Frühstück in der Al-
tenbegegnungsstätte

Merkblatt

Katholisch

•St. Regina, Drensteinfurt: Samstag um 17.30 Uhr Vorabendmesse, 

Sonntag um 11 Uhr Hochamt

•St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 19 Uhr Vorabendmesse, 

Sonntag um 9.30 Uhr Hochamt

•St. Lambertus, Walstedde: Sonntag um 8 Uhr Hochamt

•St. Georg, Ameke: Sonntag um 10 Uhr Hl. Messe

•St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 16.30 Uhr Rosenkranzgebet, 

17 Uhr Vorabendmesse; Sonntag um 8 Uhr und um 11 Uhr Hl. Messe

•Kapelle im St.-Josef-Stift, Sendenhorst: Sonntag um 9.30 Uhr Hl. 

Messe

•St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse, 

Sonntag um 9.30 Uhr Hl. Messe

Evangelisch

•Martinskirche, Drensteinfurt: Sonntag um 10.30 Uhr Gottesdienst 

und Kinderkirche

•Friedenskirche, Rinkerode: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst

•Paul-Gerhardt-Haus, Walstedde: kein Gottesdienst

•Friedenskirche, Sendenhorst: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst

•Gnadenkirche, Albersloh: Sonntag um 10 Uhr Gottesdienst

Gottesdienste

•Margot Mewis vollendet am 10. August das 80. Lebensjahr.
•Hedwig und Georg Reher feiern am 11. August Goldhochzeit.

Die Dreingau Zeitung gratuliert

Wichtige Rufnummern

•Ärztlicher Notdienst am Wochenende für Drensteinfurt, Walstedde, 
Sendenhorst und Albersloh:  (0 25 08) 99 41 02; für Rinkerode 
 (0 25 01) 19292; Augenärztlicher Notdienst:  (02382) 83338; 
Zahnärztlicher Notdienst:  (0 2581) 33 44 (Taxi-Zentrale Fritz Wa-
rendorf); Apothekendienst:  (0 25 08) 9 99 18 99 und im Internet 
unter www.apotheken-notdienstkalender.de

•Tierärztlicher Notdienst: Drensteinfurt:  (0 25 08) 98 40 82 (Praxis 
Timpe, ggf. Anrufbeantworter); Tierärztliche Klinik in Ahlen  
(0 23 82) 8 33 33

•Polizei: 110, Polizeiinspektion Ahlen  (0 23 82) 96 5-0
•Polizei-Bezirksdienste (Sprechstunden): Drensteinfurt/Walstedde: 

Stadtverwaltung (Landsbergplatz 7), Di. von 17 bis 19 Uhr, Do. 
von 9 bis 11 Uhr sowie am 1. Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr, 
 (02508) 984394 und (0172) 5355925; Rinkerode: Verwaltungs-
nebenstelle (Mägdestiege 8), Mi. von 15 bis 17 Uhr,  (02538) 
8142 und (0172) 5355924; Sendenhorst: Stadtverwaltung (Schulst-
raße 2-4), Mo. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 18 bis 20 Uhr sowie am 1. 
Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02526) 951892 und (0172) 
5355923; Albersloh: Verwaltungsnebenstelle, Do. von 9 bis 11 Uhr 
sowie am 1. Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02535) 8150 
und (0172) 5355924; Mobile Wache: jeden 4. Mi. im Monat von 13 
bis 15 Uhr auf dem K+K-Parkplatz in Walstedde.

•Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienste:  112 
•Krankentransport:  1 92 22
•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro geöffnet: Mo. und Mi. 

von 7.30 bis 12 Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16.30 Uhr, und Do. von 
7.30 bis 17.30 Uhr,  (0 25 08) 99 50 (Vermittlung), außerhalb der 
Dienstzeiten Handy (01 71) 6 03 31 99; Nebenstelle Rinkerode: Mo. 
bis Do. von 10 bis 12 Uhr, Fr. von 15 bis 17 Uhr;•Behördensprechs
tunden in Drensteinfurt: ARGE: Sprechzeiten am Mo., Mi. und Fr. 
von 8.30 bis 10 Uhr und Do. von 14 bis 16 Uhr,  (0 25 08) 99 50 
(Vermittlung); Gesundheitsamt: Di. von 14 bis 16 Uhr; Amt für Kin-
der, Jugendliche und Familien: Di. von 8.30 bis 16.15 Uhr (nach 
Vereinbarung) und Do von 14 bis 17 Uhr (offene Sprechtunde), 
Kulturbahnhof; DAK: jeden ersten Di. von 14 bis 16 Uhr 

•Rathaus Sendenhorst:  (0 25 26) 30 30 (Vermittlung), allg. Öff-
nungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr sowie Mi. von 14.30 
bis 16 Uhr und Do. von 14.30 bis 18 Uhr. Außerhalb der Dienst-
zeiten ist ein Anrufbeantworter aufgeschaltet; Bürgerbüro Sen-
denhorst: Mo. bis Fr. von 8 bis 12.30 Uhr sowie Mo. bis Mi. von 
14 bis 16.30 Uhr und Do. von 14 bis 18 Uhr sowie an jedem ersten 
Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr; Verwaltungsnebenstelle Al-
bersloh: Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 
18 Uhr sowie jeden dritten Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr

•Behördensprechstunden in Sendenhorst: Gesundheitsamt: jeden 
1. und 3. Mo im Monat von 14.30 bis 16 Uhr; Kreisjugendamt: Mi. 
von 14 bis 16 Uhr

•FiZ Sendenhorst/Albersloh: Di. und Fr. von 9 bis 11 Uhr Sprechstun-
de im Kontaktbüro, Kirchstraße 13, Sendenhorst; Di. von 9 bis 11 
Uhr Sprechstunde im Kontaktbüro, Bahnhofstraße 1, Albersloh.

•Stromversorgung:  (0180) 2112200 (RWE-Störungsannahme) 
und  (0180) 1888887 (RWE-Kundenservice)

•Gasversorgung:  (0180) 2000750, Fax: (0251) 6941111) für 
Drensteinfurt, Rinkerode und Walstedde (Stadtwerke Münster) 
und  (0 25 91) 2 24 24 für Sendenhorst und Albersloh

•Wasserversorgung:  (0 25 91) 2 40 für Drensteinfurt, Rinkerode 
und Walstedde, Kundenservice  (01801) 999991 (Gelsenwasser 
AG),  (0 25 26) 30 30 o. 303222 für Sendenhorst und Albersloh

•DB-Reiseservice:  11861 (Verkauf und persönliche Beratung, kos-
tenpflichtig) oder (0800) 1507090 (Fahrplanauskunft, kostenfrei)

•Taxibus:  (0 18 03) 50 40 31 aus allen Telefonnetzen
•Hospizbewegung Kreis Warendorf:  (02382) 88 90 90
•Kreuzbund St. Regina:  (02508) 1341
•Pflegestützpunkt NRW: Bahnhofstraße 4-6 in Ahlen,  (02382) 

7600862, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr, Fr. von 9 bis 12 Uhr.
 Alle Angaben ohne Gewähr !

Samstag, 7. August

Rinkerode
•9-11 Uhr: Sportabzeichenabnahme, Sportplatz

Montag, 9. August
Drensteinfurt

•10-12 Uhr: Hip-Hop-Kursus, Kulturbahnhof

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Feriensport zum Thema „Tierwelt“,
 Teigelkamphalle

Albersloh
•13-17 Uhr: „Girls Day“, FriEseur Frie (Bergstraße 1)

Dienstag, 10. August
Drensteinfurt

•15-18 Uhr: „Happy Birthday“, Kulturbahnhof

Walstedde
•15-17 Uhr: Schnuppertennis, Tennisplatz

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Feriensport zum Thema „Tierwelt“,
 Teigelkamphalle

Albersloh
•14-17 Uhr: Fußballturnier, Sportplatz Adolfshöhe

Mittwoch, 11. August
Drensteinfurt

•15-17 Uhr: „Peezen mit der Leeze“, KvG-Grundschulhof

Rinkerode
•13.20 Uhr: Bowling, Treffpunkt am Bahnhof
•17-19 Uhr: Sportabzeichenabnahme, Sportplatz

Sendenhorst
•14 Uhr: Besuch der Freilichtbühne Billerbeck,
 ab Rathaus
•15-17 Uhr: Feriensport zum Thema „Tierwelt“,
 Teigelkamphalle

Albersloh
•14.10 Uhr: Besuch der Freilichtbühne Billerbeck, ab Teckelschlaut

Ferien-Hits für Kids

Musik, Tanz und Theater beim Dreingaufest

Klingende
Highlights

locken

Miriam Kaduk (l.) leitet mehrere Kinder- und Jugendchöre, 
die beim Dreingaufest auftreten werden. Foto (A): Otto

Auch die Gruppe „One more Time“ legt beim diesjährigen 
Dreingaufest so richtig los. Foto: pr

Drensteinfurt • Es geht 
wieder rund: Auch in die-
sem Jahr ist es den Ver-
antwortlichen des Dren-
steinfurter Stadtfestes 
gelungen, ein umfangrei-
ches und vor allem ab-
wechslungsreiches Show- 
und Bühnenprogramm auf 
die Beine zu stellen.

24 Stunden Show und Un-
terhaltung verspricht die In-
teressengemeinschaft „Wer-
bung für Drensteinfurt“ beim 
Stadtfest am 4. und 5. Sep-
tember in der Drensteinfurter 
Innenstadt.

Vor allem auf Programm-
punkte für Kinder und Fa-
milien wurde in diesem Jahr 
besonderer Wert gelegt. Klar, 
dass bei einem solchen Event 
die Drensteinfurter Bühnen-
stars dazugehören.

Junge Kantorei

So freuen sich die Kids der 
Chöre von Miriam Kaduk, der 
Mini-Chor, der Maxi-Chor 
und die Junge Kantorei, auf 

ihren Auftritt am Samstag-
nachmittag.

Weiterhin sind die Turne-
rinnen der DJK Olympia da-
bei, ebenso die Tänzerinnen 
der Ballettschule Ute Wetter 
sowie der Gruppe „Skillz*2 
move“ aus Walstedde. Sport-
lich geht es zu, wenn die Tur-
nerinnen und Turner der DJK 
und der „Wellness Oase“ auf 
die Bühne gehen.

Clown-Theater

Im Laufe des Samstags gibt  
es mit der Theatervorfüh-
rung  „Piratenstück“ sowie 
einem Clown-Theater weite-
re Auftritte für Kids auf dem 
Stadtfest. Stelzenläufer wer-
den Samstag in den Straßen 
außerdem für Unterhaltung 
sorgen. Eine Kinderliederma-
cherin wird am Sonntag mit 
verschiedenen Auftritten die 
Kinder in ihren Bann ziehen.

Aber das Dreingaufest hat 
musikalisch noch mehr zu 
bieten: Am Samstag unter-
hält die Gruppe  „Chris &  the 
Poor Boys“ an ständig wech-
selnden Einsatzpunkten. Auf 
der Bühne wird gegen 17 Uhr 
die Band „Sonnirocks“ für 
die richtige Partystimmung 
sorgen. Die Gruppe aus Lü-
dinghausen  mit der Sängerin 
Sonja wird dann die Bühne 
freimachen für „One more 
time“, die bis nach Mitter-
nacht aufspielen wird. Un-
terbrochen wird der Auftritt 
von einer besonderen Show-
einlage: Gegen 22 Uhr soll 
nämlich eine Feuershow für 
Stimmung sorgen.

Die „Good old DixieBoys“  
vom Niederrhein werden 
den Oldtimerfrühschoppen 
am Sonntagmorgen musika-
lisch begleiten und auch im 
Anschluss daran noch eini-
ge Auftritte in den Straßen 
haben. Zum Abschluss des 
diesjährigen Stadtfests spielt 
die Drensteinfurter Band  
„Ol‘55“ auf, bevor gegen 20 
Uhr das Fest beendet sein 
wird.

Modenschau

Neben diesem Show- und 
Bühnenprogramm sind das 
beliebte Oldtimertreffen am 
Samstag sowie der Oldti-
merfrühschoppen des MSC 
am Sonntag, die interessan-
te Modenschau in der Wa-
genfeldstraße und natürlich 
auch die mal wieder mit 
Spannung erwartete Ausstel-
lung „Drensteinfurt in alten 
Ansichten“ in der Alten Post  
weitere Highlights beim dies-
jährigen Dreingaufest. 

Das große und kleine Pu-
blikum darf wie beim Fest 
2008, als dieses Bild ent-
stand, gespannt auf die Auf-
tritte sein. Foto (A): Otto

Lilly verlängert
ihren Urlaub

Rinkerode • Das Vorberei-
tungsteam gibt bekannt, dass 
sich sich „Lilly“, die Kir-
chenmaus, noch immer im 
Urlaub befindet. Der Wort-
gottesdienst am 22. August 
muss daher ausfallen. „Lilly“ 
grüßt alle kleinen und großen 
Kirchenbesucher und lädt 
diese bereits für Sonntag, 26. 
September, ab 11 Uhr in die 
St.-Pankratius-Kirche in Rin-
kerode ein. Thema wird das 
Erntedankfest sein.

Drensteinfurt • Es gibt noch 
freie Plätze bei der Fahrt der 
siedlergemeinschaft Ossen-
beck zu den Karl-May-Fest-
spielen in Elspe am 21. Au-
gust (Abfahrt um 7.30 Uhr am 
Spielplatz Heimstättenweg/ 
Fliederweg). Anmeldungen 
nehmen Franz Nielsch, Ran-
kauer Weg 6, Jürgen Schem-
melmann, Oderbergstraße 1, 
und Manfred Kraft, Heimstät-
tenweg 24, an. 

Wer will mit 
nach Elspe?

Walstedde • Eine Informati-
onsveranstaltung zur Rom-
Fahrt der Walstedder Kol-
pingsfamilie im Jahr 2011 
wird am Montag, 30. August, 
ab 19.30 Uhr im Pfarrheim St. 
Lambertus stattfinden. Ein er-
fahrener Rom-Fahrer, der die 
Ewige Stadt schon mehrfach 
besucht hat, wird die ange-
meldeten Mitfahrer und an-
dere interessierte Bürger mit 
Bildern, Informationen und 
Tipps versorgen. Die Rom-
Fahrt wird anlässlich des 
50-jährigen Bestehens der 
Kolpingsfamilie im Jahr 2011 
unternommen.

Info-Abend
zur Rom-Fahrt

Radtour der
Kolpingsfamilie
Walstedde • Die diesjähri-
ge Erlebnis-Fahrradtour der 
Kolpingsfamilie Walstedde 
beginnt am Samstag, 21. Au-
gust, um 10 Uhr am Pfarr-
heim St. Lambertus. Die Kol-
pingfamilie weist darauf hin, 
dass die Radtour über zirka 
45 Kilometer führen wird 
und ihr Ende gegen 18 Uhr 
geplant ist. „Es ist also ausrei-
chend Zeit zum entspannten 
Bewältigen der Entfernung“, 
teilt Rainer Hoffstedde von 
der Kolpingsfamilie mit. Das 
Ziel der Tour ist eine Überra-
schung. Unterwegs wird ge-
grillt und Kaffee getrunken.
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Rutsche steht: Die Arbeiten auf dem 
Kinderspielplatz an 

der Droste-Hülshoff-Straße in Drensteinfurt schreiten vor-
an. Die neue Rutsche steht bereits ebenso wie die Stützen 
für die neue, massive Fünfeck-Schaukel. Der Tunnel ist 
erhalten geblieben. Laut Rüdiger Pieck, der bei der Stadt 
Drensteinfurt für die Spielraumplanung zuständig ist, wird 
der Spielplatz geöffnet, wenn der Rasen gesät und begehbar 
ist. Nach Aussage der Bauhof-Mitarbeiter soll das in etwa 
sechs Wochen der Fall sein. Im Laufe der Zeit sollen weitere 
Spielgeräte wie eine Reckstange sowie ein Tisch und Bänke 
angeschafft werden. Eine Hängebrücke, die Pieck zunächst 
mit eingeplant hatte, wird es nicht geben. „Sie ist zu teuer“, 
sagt der städtische Jugendpfleger. Text/Foto: Kleineidam

Nebenstelle
geschlossen

Rinkerode • Die Stadtverwal-
tung weist darauf hin, dass 
die Verwaltungsnebenstelle 
Rinkerode vom kommenden 
Montag, 9. August, an bis 
einschließlich Freitag, 20. 
August, urlaubsbedingt ge-
schlossen bleibt. In dringen-
den Fällen können sich die 
Bürger direkt an die Stadtver-
waltung, Tel. (02508) 995-0, 
wenden.

Kfd: Tagestour
„Rad & Rast“

Drensteinfurt • Die Gruppe 
„Rad & Rast“ der kfd St. Regi-
na trifft sich am kommenden 
Mittwoch, 11. August, um 10 
Uhr auf dem Kirchplatz zu 
einer 50-Kilometer-Tagesrad-
tour. Die Leiterinnen Adel-
heid Saphörster und Marlies 
Kroos führen die Gruppe in 
angemessenem Tempo zu ih-
rem Ziel. Für die Mittagspau-
se ist ein Imbiss mitzubrin-
gen, am Nachmittag wartet 
eine gedeckte Kaffeetafel in 
einem Café auf die Teilneh-
merinnen. Eine Anmeldung 
zu dieser Tour ist nicht erfor-
derlich. Auch Nichtmitglie-
der) sind willkommen. Wei-
tere Infos erteilen Saphörster, 
Tel. (02508) 8096, und Kroos, 
Tel. 8520.

Senioren fahren
zur Waldbühne

Drensteinfurt • Die Senioren 
der Pfarrgemeinde St. Regi-
na fahren am Mittwoch, 1. 
September, zur Waldbühne 
Heessen. Auf dem Programm 
steht die Aufführung von 
„Oklahoma“. Besucht wird 
die Vorstellung um 17 Uhr. 
Gute Plätze sind laut Christel 
Olfenbüttel reserviert. Alle 
Senioren und Interessierten 
sind zur Teilnahme eingela-
den. Anmeldungen nehmen 
Olfenbüttel, Tel. (02508) 670, 
und Gertrud Bennemann, Tel. 
210, entgegen.

Doppelkonzert zum Jubiläum

Sparkasse sitzt
mit im Sulky

Trabrennen geht in eine neue Runde
Drensteinfurt • Das Trab-
rennen in Drensteinfurt 
ist im Laufe seiner nahezu 
100-jährigen Geschichte zu 
einem festen Begriff gewor-
den. Klaus Storck, der erste 
Vorsitzende des Rennvereins 
Drensteinfurt, bestätigt: „Mit 
unseren rund 7000 Zuschau-
ern und Totoumsätzen von 
gut 100 000 Euro schreiben 
wir eine Erfolgsstatistik, die 
sich auch international sehen 
lassen kann.“ Daher verwun-
dere es nicht, dass dem Slo-
gan des Rennvereins „Pfer-
derennen in Drensteinfurt 
– da muss ich hin“ auch am 
Sonntag, 15. August, wieder 
hochklassige nationale und 
internationale Traber sowie 
voraussichtlich Tausende 
von Zuschauern folgen und 
auf die Grasrennbahn im Erl-
feld kommen werden. 

Mit im Sulky sitzt als lang-
jähriger Partner die Sparkasse 
Münsterland Ost. Sie stiftet 

den mit 4000 Euro dotierten 
Finallauf über 1700 Meter, 
der den sportlichen Höhe-
punkt des Tages bildet: „Der 
Trabrenntag in Drensteinfurt 
liegt uns am Herzen, denn er 
ist mehr als ein Sportereignis. 
Er bringt Jung und Alt aus der 
gesamten Region zusammen 
und ist ein Ausrufezeichen für 
unsere Pferdesport-Region“, 
freut sich stellvertretendes 
Vorstandsmitglied Dr. Peter 
Lucke auf den Trabrenntag.

Neuer Programmpunkt in 
diesem Jahr ist ein Rennpony-
rennen um den Drensteinfur-
ter Jugendpreis. Zudem gibt 
es das bewährte Rahmenpro-
gramm. Die Frauen können 
beim Hutwettbewerb Ascot-
Flair erleben. Für Kinder hält 
ein Zirkus ein abwechslungs-
reiches Programm bereit. 
Und für das leibliche Wohl 
ist in der Rennbahn-Cafeteria 
gesorgt. Deren Erlös geht an 
einen guten Zweck.

Vor dem Trabrenntag am 15. August drehte Fahrer und Tra-
bertrainer Martti Keskinen aus Finnland (l.) mit der Vorjah-
ressiegerin „Royaltwentyfour“ ein paar Trainingsrunden 
auf der Grasbahn im Erlfeld. Auch Dr. Peter Lucke (3.v.r.) 
von der Sparkasse nahm zur Probe im Sulky Platz. Klaus 
Storck (2.v.r.) und der Sportliche Leiter Norbert Blum freu-
en sich über eine Verlängerung des Sponsorings. Foto: pr

BL I C K P U N K T  ME S S D I E N E R

Unvergessliche Tage in Rom
56 junge Drensteinfurter in der Ewigen Stadt / Audienz beim Papst

Drensteinfurt/Rom • Bewe-
gend und bewegt waren die 
Tage der Drensteinfurter Pil-
ger, die an der großen Welt-
messdienerwallfahrt in dieser 
Woche in Rom teilnahmen. 

Die 56 jugendlichen Wall-
fahrer zeigten sich insbeson-
dere von der Papstaudienz 
am Mittwochmorgen beein-
druckt. 

Mit 55 000 Messdienern aus 
ganz Europa begrüßten sie 
den Heiligen Vater auf dem 
Petersplatz. Am Abend zu-
vor hatte der „Internationale 
Ministrantenbund CIM“ zur 
großen Wallfahrt in den Vati-
kan eingeladen, um gemein-
sam den Glauben zu feiern 
und die riesige Gemeinschaft 
zu erleben. Es wurde gebetet, 
gesungen und gelacht.

Wehmütig traten die Mäd-
chen und Jungen am Mitt-
wochnachmittag mit vielen 
neuen Eindrücken die Heim-
fahrt ins Münsterland an. Für 
viele war es der erste Besuch 
in der Ewigen Stadt. Er wird 

ihnen noch lange in Erinne-
rung bleiben.

Neben dem Stadtrundgang 
gab es einen Besuch der Ka-
takomben. Der Pool auf dem 
Campingplatz in Ostia wurde 
ausgiebig genutzt, um Sonne 

zu tanken.
Einen besonderen Auftritt 

hatten die Drensteinfurter 
Messdiener noch bei der gro-
ßen Lager-Talentshow. Die 
ganze Gruppe brachte das 
Publikum mit dem allseits 

beliebten Mitmachspiel „Ta-
tuzita“ zum Toben.

Sowohl für die Teilnehmer 
als auch die Betreuer war die 
große Rom-Messdienerwall-
fahrt ganz sicher ein unver-
gessliches Erlebnis.

Gemeinsam mit Messdienern aus aller Welt begrüßten die jungen Drensteinfurter Pilger 
den Papst auf dem Petersplatz. Foto: pr

Walstedde • Sie sehen nicht 
schön aus und verursachen 
unnötige Kosten – die un-
zähligen Aufkleber, die Un-
bekannte in Walstedde auf 
Verkehrsschilder, Container, 
Fassaden und an Bushalte-
stellen geklebt haben, und 
andere Schmierereien. Martin 
Brinkötter vom städtischen 
Fachbereich Recht, Sicherheit 
und Ordnung hat für derarti-
ge Aktionen überhaupt kein 
Verständnis. Denn die Ver-
kehrszeichen von den Auf-
klebern zu befreien, sei nicht 
nur zeitaufwändig, sondern 
auch kostspielig. Die Stadt 
hat Anzeige erstattet und bit-
tet die Bürger bei der Aufklä-
rung um Mithilfe. Hinweise 
nehmen Brinkkötter von der 
Stadtverwaltung, Zimmer 27, 
Tel. (02508) 995-127, und die 
Polizei in Ahlen, Tel. (02382) 
965-0, entgegen. • mak

Anzeige
erstattet

Aufkleber ärgern Stadt

Fahrt nach 
„Fort Fun“

Drensteinfurt • Für die Ta-
gesfahrt ins sauerländische 
Abenteuerland „Fort Fun“, 
die das Jugendwerk Driwa 
in Zusammenarbeit mit den 
katholischen Kirchengemein-
den am Montag, 23. August, 
anbietet, sind noch Plätze 
frei. Anmeldungen werden 
vom 16. August an im Kultur-
bahnhof entgegengenommen. 
Die Fahrt startet um 9 Uhr an 
der Dreingau-Halle. Die Wals-
tedder steigen gegen 9.15 Uhr 
am K+K-Markt zu. Rückkehr 
ist gegen 18 Uhr. Die Kosten 
betragen 25 Euro, teilnehmen 
können Kinder und Jugend-
liche von acht bis 14 Jahren. 
Mitzubringen sind ein Lun-
chpaket, Getränke und wet-
terfeste Kleidung.

Heimatverein
besucht Konzert
Rinkerode • Der Heimat-
verein fährt traditionsgemäß 
zum Schlosskonzert am Was-
serschloss Nordkirchen – am 
Freitag, 20. August. Das Motto 
lautet: „Nacht der 1000 Ster-
ne“. Der Bus fährt um 18.30 
Uhr an der Raiffeisen-Genos-
senschaft am Bahnhof ab. 
Die vorbestellten Karten zum 
Preis von 26 Euro pro Person 
(Eintritt und Fahrt) können 
ab Montag, 9. August, bei der 
Volksbank abgeholt werden. 
Bei Rückfragen: Renate Heit-
mann, Tel. (02538) 478.

Unschön: Schmierereien in 
Walstedde Foto: Kleineidam

Der MGV Rinkerode feiert im September sein 125-jähriges Bestehen
Rinkerode • „Der Chor 
lebt“, sagt Ulrich Schä-
pers, Vorsitzender des 
Männergesangvereins 
(MGV) Rinkerode von 
1885 e.V. – und strahlt. 
Dazu hat er auch allen 
Grund, denn der Verein 
wird in diesem Jahr sage 
und schreibe 125 Jahre 
alt. Aus diesem Anlass hat 
der Chor ein anspruchs-
volles Konzertprogramm 
erarbeitet, das am Sams-
tag, 18. September, um 
20 Uhr, und am Sonntag, 
19. September, um 14 Uhr 
in der Halle der Firma 
Eschweiler, Hemmer 28, 
zu hören sein wird.

„Alle Möglichkeiten, die die 
Musik uns bietet“, so Schä-
pers weiter, werden dabei auf 
der Bühne präsentiert. Der 
32-köpfige, von Franz-Josef 
Angenendt geleitete Chor 
tritt gemeinsam mit dem 
zwölfköpfigen Salonorches-
ter Münster und den Solis-
ten Wilfried Stening (Tenor), 
Stefan Drees (Bass), Annika 
Brönstrup (Mezzo-Sopran), 
Elke Große-Venhaus (Sopran) 
und Ricarda Gerlach (Sopran) 
auf. Als Rinkeroderinnen ha-
ben Elke Große-Venhaus und 
Ricarda Gerlach mit diesem 
Konzert sozusagen ein Heim-
spiel.

Das Konzertprogramm bietet 
Musik für jeden Geschmack. 
„Wir haben querbeet alles 
dabei“, betont Schäpers. In 
der Tat: Der bunte Chormu-
sikstrauß, den der MGV zu-

sammengestellt hat, enthält 
Werke von Wolfgang Ama-
deus Mozart, Johann Strauß 
und Franz Lehár, aber auch 
Lieder von Cole Porter und 
Reinhard Mey. Es dürften 

also zwei ebenso klangvol-
le wie abwechslungsreiche 
Chorkonzerte werden, zu de-
nen der MGV einlädt.

Ein Konzert steht auch am 
Anfang der langen Geschich-

te des MGV. 1885 war näm-
lich Kaiser Wilhelm I. mal auf 
Besuch im Münsterland. Kir-
chenchöre aus der Gegend, 
unter anderem auch aus Rin-
kerode, brachten ihm ein 
Ständchen. Danach beschlos-
sen die Rinkeroder Teilneh-
mer an diesem kleinen Chor-
konzert, einen Gesangverein 
zu gründen. So entstand der 
MGV, erzählt Schäpers.

In 125 Jahren gelang es dem 
Verein stets, 30 bis 40 Sänger 
zu präsentieren. Der MGV ist 
längst ein tragendes Element 
in der Rinkeroder Vereinssze-
ne. „Eigentlich sind wir 30 
Freunde“, so der Vorsitzende. 
Er verweist darauf, dass zum 
Vereinsleben nicht nur Pro-
ben und Konzerte gehören, 
sondern auch Treffen, Fahr-
ten und das MGV-Schützen-
fest. Leider fehlt momentan 
ein wenig der Sänger-Nach-
wuchs, und ein Patentrezept 
zur Verjüngung des Chors hat 
auch Schäpers nicht. Aber er 
strahlt jene Zuversicht in den 
Fortbestand des Chors aus, 
die Grundlage für eine siche-
re MGV-Zukunft ist.

•••••••••••••••••••• 
Karten für die Jubiläumskon-
zerte gibt es ab sofort bei den 
MGV-Mitgliedern sowie bei 
der Sparkasse und der Volks-
bank in Rinkerode. Bei Diet-
helm Tschersich, Tel. (02538) 
8042, können sich alle mel-
den, die kostenlos zu den 
Konzerten gebracht und von 
dort wieder abgeholt werden 
wollen.•jan

Die Tickets sind da, die Plakate fertig: Ulrich Schäpers, Vor-
sitzender des MGV Rinkerode (r.), und Schriftführer Holger 
Steuer freuen sich schon auf das Jubiläums-Doppelkonzert 
im September. Foto: Schneider

Drensteinfurt • Von Karls-
ruhe nach Heidelberg führte 
am Mittwochmorgen der Weg 
der Drensteinfurter Minist-
ranten (Minis). Die Fahrt war 
endlich mal wieder frei von 
Regen und so vergingen die 
55 Kilometer recht schnell.

Mittagspause machten die 
Minis in Hockenheim, wo 
sie auch die Rennstrecke zu 
Gesicht bekamen. Am Abend 
stärkten sich die Minstranten 
mit einem deftigen Essen. Am 
Donnerstag zwang Platzregen 
die Gruppe dazu, ein Alter-
nativprogramm zu starten 
und den Morgen in der Ju-
gendherberge zu verbringen. 
Dort amüsierten sich die Kin-
der beim Kickern, Tischten-
nisspielen, Kartenspielen und 
den „Siedlern von Catan“.

Gegen Mittag schien die 
Sonne auch schon wieder, so 
dass sich die Minis auf den 
Weg in die Stadt machten, 
wo sie die „Alte Brücke“ und 
das Stadttor besichtigten. Die 
Mittagspause verbrachten sie 
dann in der historisch gut 
erhaltenen Altstadt Heidel-
bergs, die als schönste Alt-
stadt Deutschland gilt.

Anschließend teilte sich die 
Gruppe auf: Die einen gingen 
in der Heidelberger Tiergar-
ten, wo sie Robben, Elefanten 
Tiger und viele weitere Tiere 
bestaunen konnten. Ein an-
derer Teil der Gruppe machte 
sich auf den Weg zum „Ex-
plo“-Museum, wo die Minis 
selber physikalische Phäno-

mene erleben konnten. Der 
Rest der Gruppe machte eine 
ausgedehnte Stadtführung.

Auf den Weg nach Worms 
haben sich die Minis am 
Freitagmorgen gemacht. Die 
Mittagspause verbrachten sie 
in Mannheim, so dass ihnen 
auch diese deutsche Groß-
stadt nicht vorenthalten wur-

de. Diesmal kamen die Minis 
auch schon am späten Nach-
mittag an der Jugendherberge 
an, so dass noch genug Zeit 
für abendliche Aktivitäten 
wie Fussball und Tischtennis 
blieb. 

An diesem Samstag wer-
den die Messdiener Worms 
besichtigen.•dd

Mittagspause am Hockenheimring
Drensteinfurter Messdiener haben inzwischen Worms erreicht

In Karlsruhe entstand dieses Gruppenfoto der Drensteinfurter Ministranten. Ihr nächstes 
Etappenziel ist die Stadt Worms. Foto: Dominik Drepper
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Geschwitzt: Die Fußball-Frauen des SV 
Drensteinfurt bereiten sich 

auf die neue Kreisliga-Saison vor. Am vergangenen Wo-
chenende absolvierte die Mannschaft von Trainer Volker 
Rüsing ein dreitägiges Trainingslager. Nach einer Einheit 
im Erlfeld kamen die neun Spielerinnen in den Räumen der 
Fitnesspark Company im Gewerbegebiet Am Ladestrang 
ins Schwitzen. Unter der Anleitung von Thomas Borm und 
Radomir Grosicki trainierten sie eineinhalb Stunden lang. 
Einer weiteren Einheit auf dem Sportplatz folgte ein ge-
meinsames Grillen. Am letzten Tag ging es zum Laufen in 
die Hohe Ward. Text: mak/Foto: pr

Drensteinfurt • „Nicht so 
erfolgreich“ war der Auftritt 
von „Super d‘Aunou“ beim 
Bruno-Cassirer-Rennen in 
Berlin, erklärte Klaus Storck, 
Präsident des Rennvereins 
Drensteinfurt, ein wenig ent-
täuscht. Mit großen Erwartun-
gen war Storck in die Haupt-
stadt gefahren, um dem Pferd 
aus dem Trabergestüt Plat-
voet in Ascheberg die Dau-
men zu drücken. Doch der 
Vierbeiner, der für den Stall 
Drensteinfurt bei dem mit 
40 000 Euro dotierten Lauf 
an den Start gegangen war, 
schaffte es nicht, sich für das 
Finale zu qualifizieren. „Zu 
stark war die Konkurrenz“, 
sagte Storck.

Schon zu Beginn des Vor-
laufs standen die Zeichen für 
Pferd und Michael Schmid 
im Sulky nicht besonders gut. 
„Wir mussten als erstes Pferd 
in die zweite Spur. Diese 
Bahn wird nicht umsonst To-
desspur genannt“, so Storck. 

„In der Spur muss man pro 
Bogen 50 Meter mehr laufen 
als die Pferde auf der Innen-
bahn.“ Im Ziel angekommen, 
schaffte es „Super d‘Aunou“ 
zunächst auf den sechsten 
Platz, der für die Qualifikati-
on zum Finale durchaus aus-
gereicht hätte. „Angeblich ist 
unser Pferd aber mit einem 
Galoppsprung im Ziel ange-
kommen, was zur sofortigen 
Disqualifikation führte“, be-
richtete Storck.

Auch wenn es in Berlin 
nicht so geklappt hat, wie 
es sich der Vorsitzende des 
Rennvereins Drensteinfurt 
vorgestellt hatte, soll „Super 
d‘Aunou“ schon in Kürze 
wieder an den Start gehen. 
„Im August bekommt das 
Pferd erst einmal ein wenig 
Ruhe. Aber dann starten die 
Vorbereitungen für das Ren-
nen in Hamburg im Oktober 
und den Lauf in Gelsenkir-
chen im November“, sagte 
Storck. • rück

„Super d‘Aunou“ schafft es nicht ins Finale

Disqualifiziert

Sendenhorst • Der Termin 
für das Erstrundenspiel im 
Westfalenpokal zwischen 
den Bezirksliga-Fußballern 
der SG Sendenhorst und Re-
gionalligist SC Wiedenbrück 
2000 steht fest. Die Partie 
wird am Mittwoch, 18. Au-
gust, um 18.45 Uhr auf der 
Sportanlage Westtor ange-
pfiffen. Ursprünglich war die 
Begegnung mit dem Viertli-
gisten für diesen Sonntag an-
gesetzt. Allerdings absolviert 
Wiedenbrück bereits heute 
sein erstes Meisterschafts-
spiel bei Fortuna Düsseldorf 
II. Der Sieger der Pokalpartie 
tritt gegen den Gewinner des 
Spiels 1. FC Gievenbeck ge-
gen Hammer SpVg an. • mak

SG: Pokal-Hit
am 18. August

SVR: Derby
zum Auftakt

Albersloh/Rinkerode/Sen-
denhorst • Der Spielplan der 
Kreisliga B3, in der in dieser 
Saison nur 15 Teams spie-
len, steht fest. Die Fußballer 
des SV Rinkerode starten am 
22. August mit einem Derby 
gegen die dritte Mannschaft 
der SG Sendenhorst und tret-
ten dann innerhalb von drei 
Tagen bei Aufstiegskonkur-
rent Gremmendorf und Han-
dorf II an. „Gegen wen wir 
zum Auftakt spielen, ist mir 
egal“, sagt SVR-Coach Cars-
ten Winkler und setzt auf die 
eigene Stärke: „Wir sind eine 
gute Mannschaft und besser 
als letzte Saison.“ Allerdings 
brauche sein Team noch ein 
bisschen Zeit, um die Top-
form zu erreichen.

Die Grün-Weißen aus Al-
bersloh empfangen zum Sai-
sonauftakt Sassenberg II und 
eine Woche darauf Ostbevern 
II. Das erste Auswärtsspiel ist 
in Füchtorf. Die Sendenhors-
ter haben nach der Partie in 
Rinkerode erst einmal spiel-
frei, ehe sie auf Titelanwärter 
Greffen treffen. • mak

DJK GW Albersloh 
Sonntag, 22. August: VfL Sassenberg II (H)
Sonntag, 29. August: BSV Ostbevern II (H)
Dienstag, 31. August: SC Füchtorf II (A)
Sonntag, 5. September: SG Telgte II (A)
Sonntag, 12. September: FC Greffen (H)
Sonntag, 19. September: SV Rinkerode (A)
Sonntag, 26. September: spielfrei
Sonntag, 3. Oktober: SC Hoetmar II (A)
Sonntag, 10. Oktober: DJK RW Alverskirchen (H)
Sonntag, 17. Oktober: TuS Freckenhorst II (A)
Sonntag, 24. Oktober: SV BW Beelen II (H)
Sonntag, 31. Oktober: TSV Handorf II (A)
Sonntag, 7. November: SG Sendenhorst III (H)
Sonntag, 14. November: SC Gremmendorf (A)
Sonntag, 28. November: SC DJK Everswinkel (H)
Start Rückrunde:
Sonntag, 5. Dezember: SC Füchtorf II (H)
Sonntag, 12. Dezember: VfL Sassenberg II (A)
Winterpause
Sonntag, 13. Februar: BSV Ostbevern II (A)

SV Rinkerode
Sonntag, 22. August: SG Sendenhorst III (H)
Sonntag, 29. August: SC Gremmendorf (A)
Dienstag, 31. August: TSV Handorf II (A)
Sonntag, 5. September: SC DJK Everswinkel (H)
Sonntag, 12. September: SC Füchtorf II (A)
Sonntag, 19. September: DJK GW Albersloh (H)
Sonntag, 26. September: BSV Ostbevern II (A)
Sonntag, 3. Oktober: SG Telgte II (H)
Sonntag, 10. Oktober: FC Greffen (A)
Sonntag, 17. Oktober: VfL Sassenberg II (H)
Sonntag, 24. Oktober: spielfrei
Sonntag, 31. Oktober: SC Hoetmar II (A)
Sonntag, 7. November: RW Alverskirchen (H)
Sonntag, 14. November: TuS Freckenhorst II (A)
Sonntag, 28. November: SV BW Beelen II (H)
Start Rückrunde:
Sonntag, 5. Dezember: TSV Handorf II (H)
Sonntag, 12. Dezember: SG Sendenhorst III (A)
Winterpause
Sonntag, 13. Februar: SC Gremmendorf (H)

SG Sendenhorst III
Sonntag, 22. August: SV Rinkerode (A)
Sonntag, 29. August: spielfrei 
Dienstag, 31. August: FC Greffen (H)
Sonntag, 5. September: SC Hoetmar II (A)
Sonntag, 12. September: RW Alverskirchen (H)
Sonntag, 19. September: TuS Freckenhorst II (A)
Sonntag, 26. September: SV BW Beelen II (H)
Sonntag, 3. Oktober: TSV Handorf II (A)
Sonntag, 10. Oktober: VfL Sassenberg II (A)
Sonntag, 17. Oktober: SC Gremmendorf (H)
Sonntag, 24. Oktober: SC DJK Everswinkel (A)
Sonntag, 31. Oktober: SC Füchtorf II (H)
Sonntag, 7. November: DJK GW Albersloh (A)
Sonntag, 14. November: BSV Ostbevern II (H)
Sonntag, 28. November: SG Telgte II (A)
Start Rückrunde:
Sonntag, 5. Dezember: FC Greffen (A)
Sonntag, 12. Dezember: SV Rinkerode (H)
Winterpause
Sonntag, 13. Februar: spielfrei

Spielplan Kreisliga B3

SV Drensteinfurt – SC Müns-
ter 08: 0:5. Dass der SVD im 
Gegensatz zum Fuchs-Cup-
Spiel gegen Münster 08 zwei 
Wochen zuvor diesmal gegen 
den Landesligisten chancen-
los war, hatte zwei Gründe: 
Einerseits präsentierten sich 
die Nullachter ganz anders 
als beim knappen 1:0-Erfolg 
in Amelsbüren und ließen 
Ball und Gegner geschickt 
laufen. Andererseits hatten 
die Drensteinfurter nicht ih-
ren besten Tag erwischt. In 
der Offensive lief nicht viel 
zusammen, und die Defen-
sivabteilung, die wieder mit 
einer Viererkette agierte, wa-
ckelte vor allem vor der Pau-
se mehrmals.

Durch zwei Tore aus dem 
Spiel heraus und einen Tref-
fer vom Elfmeterpunkt führ-
ten die von Markus Wesp 
trainierten Münsteraner nach 
45 Minuten mit 3:0. Stew-
werts beste Möglichkeit hatte 
Soran Mohammadi. Im zwei-
ten Durchgang ließ der SVD 
zwar weniger zu, fing sich 
aber trotzdem zwei weitere 
Tore. Chancen kreierten die 
Gastgeber auf dem Kunstra-
senplatz so gut wie keine.

DJK RW Alverskirchen – SG 
Sendenhorst II: 3:2. Ärgerli-
cher als die Niederlage beim 
B-Ligisten in Alverskirchen 
war für Sendenhorsts Trainer 
Carsten Osterwinter die glat-
te Rote Karte für Christopher 
Thorwesten in der 55. Minu-
te. „Er soll angeblich nachge-
treten haben. Dabei war das 
ein Allerweltsfoul“, sagte Os-
terwinter. Der Kapitän seines 
Teams könnte daher für das 
erste Meisterschaftsspiel ge-
gen Westkirchen am 22. Au-
gust gesperrt werden.

Die Alverskirchener legten 
gut los und gingen mit 2:0 
in Führung. Danach kam die 
SG-Reserve besser ins Spiel. 
Lohn war der Anschlusstref-
fer durch den genesenen Lu-
kas Stellmach. Trotz zahlen-
mäßiger Unterlegenheit sei 
seine Elf in der zweiten Hälf-
te „optisch ein bisschen über-
legen“ gewesen, so Osterwin-
ter. Er sah zunächst das 3:1, 
dann das 3:2 – erneut durch 

Stellmach. Dabei blieb es.
Das für diesen Samstag 

geplante Testspiel der Sen-
denhorster gegen die zweite 
Mannschaft der SG Telgte 
ist mangels Personal ersatz-
los gestrichen worden. Die 
Telgter treten dafür heute in 
Walstedde an.

VfL Senden – SV Rinkerode: 
3:0. Trotz personeller Eng-
pässe – sieben Leute fehlten 
urlaubsbedingt – zeigte der 
SVR beim A-Ligist in Senden 
eine gute Leistung. Dement-
sprechend war Trainer Cars-
ten Winkler „nicht unzu-
frieden“. „Wir haben bis zur 
Pause sehr gut gespielt und 
hätten 2:0 führen müssen.“ 
Doch Raphael Stückmann 
und Niklas Henze vergaben 
aussichtsreiche Chancen. 
Gastgeber Senden war effek-
tiver als die Rinkeroder und 
führte nach 45 Minuten mit 
2:0. Nach dem dritten Gegen-
tor, das aus einem individu-
ellen Fehler resultierte, sei 
die Luft raus gewesen, sagte 

Winkler. Der SVR traf ledig-
lich noch den Pfosten.

An diesem Wochenende 
war eigentlich ein auswärti-
ges Trainingslager geplant. 
Aufgrund zu vieler Absa-
gen werden die Rinkeroder 
als Ersatz Trainingstage auf 
dem heimischen Sportplatz 
absolvieren. Das für Sonntag 
geplante Testspiel gegen A-
Ligist DJK GW Amelsbüren 
II fällt aus. Die Münsteraner 
haben abgesagt.

SV Drensteinfurt II/III – TuS 
Ascheberg II: 0:0. Im dritten 
Testspiel haben die zweite 
und dritte Mannschaft des 
SVD, die in der Vorbereitung 
gemeinsam trainieren und 
spielen, erstmals nicht verlo-
ren. Über ein torloses Remis 
kamen die Drensteinfurter 
gegen den B-Ligisten aus der 
Nachbarstadt Ascheberg aber 
nicht hinaus.

SG Sendenhorst I – DJK Wa-
cker Mecklenbeck: ausgefal-
len. Nach dem dreitägigen 

Vorbereitungsturnier und 
dem Regen danach woll-
ten die Sendenhorster den 
Hauptplatz nicht unnötig 
belasten, sagte Co-Trainer 
Frank Isenberg. Daher fiel 
das Testspiel gegen den Be-
zirksligisten aus. An diesem 
Wochenende absolviert die 
erste Mannschaft der SG ein 
Trainingslager.

Fortuna Walstedde Herren 
– Hammer SC: ausgefallen. 
Die Partie wurde abgesagt, 
weil die Walstedder keine 
Mannschaft stellen konnten. 
Einige Spieler waren verletzt, 
andere im Urlaub. • mak

•••••••••••••••••••

Die nächsten Testspiele

• Samstag, 17 Uhr: Fortuna 
Walstedde Herren – SG Telgte II
• Sonntag, 13 Uhr: DJK GW Al-
bersloh II – Fortuna Seppenrade III 
• Dienstag 19/19.30 Uhr: SG Sen-
denhorst I – SW Havixbeck. Wo ge-
spielt wird, ist noch unklar.

Lehrstunde für den SVD
SG-Reserve verliert und bangt um den Einsatz von Thorwesten / SVR spielt gut, trifft aber nicht

TE S T S P I E L E  D E R  FU S S B A L L E R

Der SVD, hier Soran Mohammadi, war gegen Münster 08 chancenlos. Foto: Kleineidam

L o k a l e s

Tanzkreis beendet Sommerpause
Walstedde • Der fröhliche 
Tanzkreis des Heimatvereins 
Walstedde trifft sich vom 10. 
August an wie üblich diens-
tags um 19.30 Uhr im Paul-
Gerhardt-Haus. Der Tanz-
kreis übt seit einigen Jahren 
internationale Folkloretänze 

ein: Mixer, Kolos, Rounds, 
Kontras oder auch meditative 
Varianten. Alle interessierten 
Frauen und Ehepaare sind zu 
einem Schnupperabend ein-
geladen. Nähere Informatio-
nen erteilt Dorothee Wiewel-
hove, Tel. (02387) 610.

Rinkerode • Über folgende 
Termine informiert die kfd 
St. Pankratius Rinkerode:

Am Mittwoch, 11. August, 
treffen sich die „Leezenla-
dies“ um 19 Uhr am Dorfplatz. 
Am Donnerstag, 19. August, 
findet eine Radtour für alle 
Frauen statt. Beginn ist um 
14.30 Uhr am Dorfplatz. Eine 
Mitarbeiterinnenrunde ist am 
Dienstag, 24. August, Tref-
fen um 17 Uhr am Pfarrzen-
trum. Wer nicht kann, möge 
sich bei Hilde Husmann, Tel. 

(02538) 8004, abmelden. Am 
Donnerstag, 26. August, fin-
det ab 8.15 Uhr die Gemein-
schaftsmesse statt. Zur Lan-
desgartenschau nach Hemer 
geht es am Donnerstag, 16. 
September. Abfahrt ist um 10 
Uhr an der Genossenschaft, 
Anmeldungen nimmt Brigitte 
Kampert, Tel. 1251, entgegen. 
Um die „Französische Land-
hausküche“ geht es am Mon-
tag, 27. September. Anmel-
dung bei Birgit Lechtermann, 
Tel. 209415.

Termine der kfd St. Pankratius

Notfallrucksack: Die „First Respon-
der“ der Freiwilli-

gen Feuerwehr Rinkerode haben einen neuen chirurgischen 
Notfallrucksack erhalten. Bei der Übergabe durch Theres 
Moddick, Niederlassungsleiterin der Volksbank Rinkerode, 
machte Wehrführer Heinz-Jürgen Gottmann deutlich, wel-
chen Stellenwert dieser Rucksack hat. Bis zum Eintreffen 
von Rettungsdienst und Notarzt werden von den speziell 
ausgebildeten ehrenamtlichen Kräften lebensrettende So-
fortmaßnahmen wie Herz-Lungen-Wiederbelebung und 
Wundversorgung durchgeführt. Seit elf Jahren gibt es die 
„First Responder“ in Rinkerode. Das Bild zeigt: (v.l.) Stefan 
Flaskamp, Heinz-Jürgen Gottmann, Sven Wendland, Dirk 
Kleiböhmer, Udo Bartram, Theres Moddick und Ordnungs-
amtsleiterin Stefanie Benting.  Text/Foto: pr

Kreispokal: GW Albersloh erwartet die SG Telgte
Albersloh • „Einigermaßen 
gut verkaufen, möglichst lan-
ge die Null halten und sich 
nicht abschlachten lassen“ 
– das sind die Ziele, die Trai-
ner Till Wöstmann vor dem 
Erstrundenspiel der DJK GW 
Albersloh im Kreispokal ge-
gen die SG Telgte äußert. An-
stoß ist am Sonntag um 15 
Uhr an der Adolfshöhe.

Sein Team habe gegen den 
Bezirksligisten nichts zu ver-

lieren und könne daher ent-
spannt ins Spiel gehen. Ob 
das wirklich so ist, ist frag-
lich. Denn die Albersloher 
bestreiten vor der Partie ein 
Trainingslager in der DJK-
Sportschule in Münster. Nie-
ßen ist im Urlaub, Kröger und 
Northoff sind angeschlagen, 
Frie und Fiedler verletzt. Auf 
den Sieger wartet der Gewin-
ner der Partie Centro Espanol 
gegen Warendorfer SU.  • mak

Drensteinfurt/Rinkerode/Sendenhorst • Das Spiel in der ersten Run-
de des Kreispokals zwischen den Fußballern des SV Rinkerode und des ESV 
Münster ist auf Sonntag, 15. August (15 Uhr), verlegt worden. Der Sieger 
trifft auf die SG Dyckburg oder den SC Münster 08. Der SV Drensteinfurt 
und die SG Sendenhorst erhielten – wie bereits berichtet – ein Freilos und 
stehen bereits in der zweiten Runde. Gegner des SVD ist am Mittwoch, 
25. August, zu Hause der 1. FC Gievenbeck. Der Westfalenliga-Aufsteiger, 
klassenhöchstes Team im Wettbewerb und daher Favorit auf den Titel, ge-
wann seine Erstrundenpartie beim FC Greffen unter der Woche mit 2:0. Die 
SG Sendenhorst muss am selben Tag bei A-Ligist GS Hohenholte ran. Die 
Hohenholter hatten ebenfalls ein Freilos erwischt. • mak

SVR-Spiel auf 15. August verlegt 

Gegen Bezirksligist gut verkaufen

Keine Erste – Rätzel weg
Fortunas Frauen stehen als erster Absteiger in die Bezirksliga fest / Team startet in der Kreisliga

Walstedde • Was sich be-
reits angedeutet hatte, ist 
nun bittere Gewissheit: Die 
Frauenfußballabteilung von 
Fortuna Walstedde hat den 
personellen Aderlass nicht 
verkraftet und wird in der 
Saison 2010/11 kein Landes-
liga-Team stellen. „Fakt ist, 
dass wir keine erste Mann-
schaft haben“, bestätigte 
Fortunas Vorsitzender Mar-
tin Averkamp auf Anfrage. 
Trainer Christian Rätzel er-
klärte seinen Rücktritt.

Einige Stammspielerinnen 
hatten Walstedde verlassen, 
einige ihre Laufbahn nach 
der vergangenen Saison be-
endet. „Wir haben lange ver-
sucht, die Landesliga-Mann-
schaft zu halten, aber wir 
werden sie nicht weiterfüh-
ren können“, sagte Averkamp 
zur aktuellen Entwicklung. 
Nachdem der Verein Gesprä-

che mit dem Staffelleiter und 
den Verantwortlichen des 
Fußball- und Leichtathletik-
Verbands Westfalen geführt 
hat, stehen Fortunas Damen 
als erster Absteiger in die 

Bezirksliga fest. Den Spiel-
betrieb will die Fortuna aber 
aufrechterhalten – in der 
Kreisliga. Schließlich gebe es 
viele talentierte Nachwuchs-
spielerinnen. Die U16-Mäd-

chen schafften in der ver-
gangenen Saison sogar den 
Aufstieg in die Bezirksliga. In 
der Saison 2011/12 sollen die 
Damen dann den Platz in der 
Bezirksliga einnehmen.

„Halbes blaues Auge“

Für Rätzel ist die Kreisli-
ga sportlich nicht attraktiv. 
Das teilte er am Freitag im 
Gespräch mit der DZ mit. 
Weil er als Coach daher nicht 
mehr zur Verfügung steht 
– die Trennung erfolgte laut 
Averkamp „in beiderseiti-
gem Einvernehmen“ –, sind 
die Teamleiterinnen der Da-
menfußballabteilung, Nicole 
Budde und Nicole Klönne, 
zurzeit auf der Suche nach 
einem neuen Trainer. „Wir 
hatten Angst, dass es über-
haupt keinen Damenfußball 
mehr in Walstedde gibt“, so 
Averkamp. „Aber wir sind 
mit einem halben blauen 
Auge davongekommen und 
jetzt guter Dinge.“

• Matthias Kleineidam

Marleen Holtsträter (r.) ist eine von vielen Abgängen. Sie 
wechselte von Walstedde zum BSV Heeren. Foto: Kleineidam
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Radtour der
Kolpingsfamilie
Sendenhorst • Die Kolpings-
familie lädt zu ihrer nächsten 
Fahrradtour am Donnerstag, 
19. August, ein. Diesmal ist 
es eine Ganztags-Tour. Das 
Ziel ist Münster. Treffen ist 
um 9.30 Uhr an der Pumpe. 
Insgesamt werden etwa 55 
Kilometer zurückgelegt. In 
Münster „erfahren“ die Teil-
nehmer mit dem Bus alle Se-
henswürdigkeiten (Kosten: 
sieben Euro) oder nehmen an 
einer Domführung teil (vier 
Euro). Für die Mittagspause 
sollte ein Lunchpaket in der 
Satteltasche sein. Es ist aber 
auch Zeit genug, um ein Lokal 
aufzusuchen. Ausreichende 
Pausen und ein gemeinsames 
Kaffeetrinken sind einge-
plant. Für die Tour ist eine 
Anmeldung bis Dienstag, 17. 
August, erforderlich. Diese 
nehmen Rudolf Schomacher, 
Tel. (02526) 706, Annelie-
se Kersting, Tel. 1349, und 
Alfons Fredeweß, Tel. 1852, 
entgegen. Auch Nichtmitglie-
der sind eingeladen.

28 Mitglieder der Albersloher Männersodalität radelten am Mittwoch nach Freckenhorst, um dort 
die Behindertenwerkstätten auf dem Hof Lohmann zu besichtigen. Der Caritasverband 

erwarb im Jahr 2000 den 1814 errichteten Hof und schuf dort einen Wohn- und Arbeitsbereich für behinderte Menschen. 
Arbeit, Therapie, Wohnen und Begegnung unter einem Dach wurden den Alberslohern während der Führung nahege-
bracht. Interessiert besichtigten sie Reithalle, Schweinehaltung, Kartoffelschälmaschine, Schneidmühle, Besucherein-
richtungen für Besucher und den Hofladen mit eigenen Produkten. Den Abschluss bildete ein Abendessen im stilvollen 
Hofcafé, bevor der Heimweg angetreten wurde, der immerhin 23 Kilometer betrug. Im Bild: die Begrüßung der Gäste 
durch einen Mitarbeiter der Freckenhorster Werkstätten. Text/Foto: Genz

Sendenhorst • „Ich war 
immer ganz traurig dar-
über, dass wir zu Hau-
se nur so einen kleinen 
Kotten und deshalb dort 
auch kein eigenes Kreuz 
am Wege hatten.“ Diese 
sehnsuchtsvollen Wor-
te hatte Martha Kogge 
schon sehr häufig ausge-
sprochen – und sie zeig-
ten Wirkung.

Schließlich ist die ehemali-
ge Wirtin der „Waldmutter“ 
bei ihren Gästen, aber auch 
Nachbarn und Freunden sehr 
beliebt. So wurde dann am 
Stammtisch von Nachbarn 
und Freunden der Beschluss 
gefasst, ein Kreuz für alle in 
der Hardt aufzustellen und es 
Martha Kogge anzuvertrauen. 
Aber Planung und Ausfüh-
rung erstreckten sich über 
einige Jahre.

Gesammelt

Schließlich war das Kreuz 
fertig, und viele hatten dazu 
einen Beitrag geleistet: Ein 
Freundeskreis sammelte die 
nötigen Finanzen, Nachbarn 
und Vertreter verschiedener 
Sendenhorster Betriebe so-
wie einige Freunde sorgten 
mit handwerklichem Können 
und dem nötigem Material für 
das Kreuz am Waldes- und 
Wegesrand. Und Nachbar 
Theodor Hoselmann stellte 
schließlich für das Kreuz ei-
nen Platz auf seinem Grund-
stück zur Verfügung. 

So erfüllte sich nicht nur 
ein Lebenstraum von Martha 
Kogge. Jetzt können auch 
Radfahrer und Wanderer, die 
sich von Sendenhorst durch 
den Bürgerwald in Richtung 
„Waldmutter“ auf den Weg 

machen, vom Parkplatz des 
Hotels „Zur Waldmutter“ 
in Richtung Wald und Feld 
gehen oder am Rande des 
Wäldchens auf dem Radweg 
43 durch die Felder in Rich-
tung Sudfeld fahren, auf der 
Bank am Kreuz, die ein Nach-
bar aufgestellt hat, eine klei-
ne Pause einlegen.

Alte Eiche

Sie finden nicht nur ein 
großes Kreuz, sondern kön-
nen daran auch einen beein-
druckenden Korpus bestau-
nen, den der Künstler Ewald 
Hinkerohe schuf. „Du musst 
diesem Jesus einfach immer 
wieder ins Gesicht schau-
en“, schwärmt Martha Kogge. 
Und der Korpus des gekreu-
zigten Jesus thront auf einem 
Material, das ebenfalls fast 
schon geschichtliche Bedeu-
tung hat. Denn die alte Eiche 
stammt vom Holz einer alten 
Scheune des Nachbarn Lep-
pelmann, die bereits ein paar 
hundert Jahre auf dem Buckel 
hatte, bevor sie abgebrochen 
wurde. 

Frische Blumen

Oft bringen Nachbarn, 
Freunde oder Spaziergän-
ger frische Blumen oder 
Blumenschalen zum Kreuz. 
Und häufig stellen sie auch 
eine Kanne Wasser dazu, 
damit Martha Kogge es bei 
der Pflege „ihres“ Kreuzes 
leichter hat. Auf diese Weise 
möchte die Gemeinschaft die 
Freude über das neue, von 
Martha Kogge gepflegte Weg-
kreuz auch an möglichst vie-
le Wanderer und Radfahrer 
weitergeben.•op

Ein neues
Kreuz für

Martha Kogge
Nachbarn in der Hardt machen es möglich

Martha Kogge freut sich nicht nur über das ihr anvertraute 
neue Kreuz in der Hardt. Die ehemalige Wirtin der „Wald-
mutter“ sorgt auch dafür, dass sich Wanderer und Radfah-
rer in seiner Umgebung wohlfühlen können.  Foto: Opperbeck

Sendenhorst • Die zwei-
te Hälfte der Sommerferien 
beginnt, das Sendenhorster 
Ensemble startet sein Thea-
terprojekt für Jugendliche. 
Der erste Probentag ist Mon-
tag, 9. August. Der Tag star-
tet schülerfreundlich um 14 
Uhr im Haus Siekmann. Wer 
noch mitspielen möchte, ist 
herzlich willkommen. Am 
Anfang sei ein Einstieg noch 
leicht, teilen die Veranstalter 
mit.

Das Sendenhorster Vorha-
ben ist Teil eines kreisweiten 
Projektes: Auch in Waren-

dorf, Ahlen, Beckum und 
Oelde machen Jugendliche 
ab 14 Jahren Theater im Netz-
werk Amateurtheater. Die Er-
gebnisse werden gemeinsam 
im Oktober und November 
gezeigt.

In Sendenhorst liegt die 
Hauptprobezeit in den Som-
merferien. Passend dazu wird 
eine Sommergeschichte ins-
zeniert – noch dazu spielt sie 
in einer kleinen Stadt, aller-
dings im Süden Schwedens. 
Per Nilsson hat die Grundla-
ge für das Stück geschrieben. 
Er gelte, so die Veranstalter 

weiter, als der bekannteste 
Jugendbuchautor seines Lan-
des. In der Bundesrepublik 
erhielt er für „So lonely“ den 
Deutschen Jugendliteratur-
preis.

Seine Sommer-Kleinstadt-
Geschichte heißt „Ask & Em-
bla“, benannt nach den ersten 
Menschen in der nordischen 
Mythologie. Und darum geht 
es: Auf dem Marktplatz von 
Sölvesborg steht eine Statue 
von Ask und Embla. Dahinter 
steht eine Bank, und auf die-
ser Bank sitzen zwei Jugend-
liche, sozusagen ein Ask und 

eine Embla. Sie kennen sich 
nicht, sie reden kein Wort 
miteinander, sie sitzen ein-
fach in der Sonne. Was sich 
aber alles im Kopf eines Men-
schen abspielt, das bekommt 
man nun endlich einmal zu 
hören: Die Gedanken wer-
den nämlich ausgesprochen, 
die Geschichten werden ge-
spielt.

Mehr wird erst am Montag  
ab 14 Uhr im Haus Siekmann. 
verraten. Weitere Informatio-
nen gibt es im Internet un-
ter: www.sendenhorster-en-
semble.jimdo.com

Die Geschichte von Ask und Embla
Am Montag Probenbeginn beim Sendenhorster Ensemble

Friedenslieder
singen

Sendenhorst • Wer am Don-
nerstag, 12. August, um 19.30 
Uhr Zeit und Lust zum of-
fenen Singen von Friedens-
liedern hat, kann zum Haus 
Siekmann kommen. Die Pax-
Christi-Gruppe Sendenhorst 
lädt ein. Bei gutem Wetter 
findet die Veranstaltung drau-
ßen statt, bei schlechtem auf 
der Tenne. „Aufgrund der gu-
ten Erfahrungen vom Vorjahr 
wollen wir diesen Wunsch 
vieler Menschen wieder auf-
greifen“, nennt Sprecherin 
Annette Paschke einen Grund 
für den Sommerferien-Frie-
denslieder-Abend. Liederzet-
tel werden verteilt, mit seiner 
Gitarre will Eberhard Bonse 
die Teilnehmer begleiten.

Fünf Neue: Einen ersten Einblick in die 
Vielseitigkeit ihres Berufes ha-

ben sie bereits bekommen – die fünf jungen Leute, die bei 
der Vereinigten Volksbank eine Ausbildung zur Bankkauf-
frau bzw. zum Bankkaufmann begonnen haben. „Unsere 
Mitarbeiter sind der Wachstumsfaktor Nummer eins für ein 
qualifiziertes, auf die Mitglieder und Kunden ausgerich-
tetes Dienstleistungsgeschäft“, betonte Vorstandsmitglied 
Gerhard Bröcker. Er begrüßte Patrik Krause aus Telgte so-
wie die Drensteinfurterinnen Lara Kurzhals (v.l.), Sabrina 
Rubbert, Kathrin Lerch und Vanessa Horstkötter. Ausbil-
dungsleiter ist Ingo Bisping (l.). Text/Foto: pr

Narren kennen
keine Pause

Sendenhorst • Der Stamm-
tisch der Karnevalsgesell-
schaft „Schön wär‘s“ findet 
am kommenden Donnerstag, 
12. August, ab 19 Uhr im 
„EssZimmer“ statt. Eingela-
den sind alle Mitglieder und 
diejenigen, die sich für die 
Arbeit der KG interessieren.

Aquarellkursus
am 31. August

Sendenhorst • Die vielen 
Techniken der Aquarellma-
lerei stehen im Mittelpunkt 
der VHS-Abendmalwerkstatt 
mit dem Titel „Experimentell 
aquarellieren und Freihand- 
zeichnen“ unter der Leitung 
von Dagmar Bogattke, die am 
Dienstag, 31. August, von 18 
bis 21 Uhr im Haus Siekmann 
stattfindet. Anmeldungen 
sind in der VHS-Geschäftstel-
le, Tel. (02382) 59436, und 
über das Internet möglich.

www.vhs-ahlen.de

Schützenfest
der KG

Sendenhorst • Die Karnevals-
gesellschaft „Schön wär‘s“ 
feiert ihr Schützenfest. Am 
Freitag, 20. August, treffen 
sich die Mitglieder um 18 Uhr 
zum Grünholen bei Andreas 
Rosendahl. Am Samstag, 21. 
August, ist um 14 Uhr Treffen 
beim Kaiserpaar Hankmann. 
Mit dem Rad geht es zum 
Hof Pohlkamp, wo das Vogel-
schießen stattfindet.

D r e n s t e i n f u r t

19 junge Leute haben bei der Veka 
in Sendenhorst ihre 

Ausbildung begonnen: vier Industriekaufleute, drei Fach-
kräfte für Lagerlogistik, zwei Industriemechaniker, vier 
Verfahrensmechaniker Kunststoff und Kautschuk, zwei 
Elektroniker für Betriebstechnik und vier Werkzeugmecha-
niker. Wie in jedem Jahr wurde der erste Arbeitstag von 
den Auszubildenden der älteren Jahrgänge vorbereitet. 
Sie hatten ein umfangreiches Programm ausgearbeitet, um 
den Neuen einen angenehmen Start zu ermöglichen. Die 
Berufsanfänger wurden an ihrem ersten Tag zunächst aus-
führlich über das Unternehmen und die organisatorischen 
Abläufe informiert. Nach dem Mittagessen in der Werks-
kantine folgte ein Rundgang über das Gelände, durch die 
Abteilungen und die Produktionshallen. Text/Foto: pr

Wohlbehalten
angekommen

Verspätete Rückreise der Tschernobyl-Kinder
Albersloh • Am Mittwoch-
abend gegen 22 Uhr brachen 
die Tschernobyl-Kinder in 
Richtung Heimat auf. Ei-
gentlich sollten sie schon 15 
Stunden früher auf die gro-
ße Reise gehen, aber die An-
kunft ihres Busses hatte sich 
verzögert.

In Weißrussland war der 
Bus sechs Stunden aufgehal-
ten worden, in Polen mussten 
nach einer Polizeikontrolle 
Radmuttern ausgewechselt 
werden, und schließlich war 
in Deutschland bei Magde-
burg wegen eines Unfalls 
die Autobahn gesperrt. Ge-
schlagene 45 Stunden waren 
54 Kinder aus Tschernobyl 
unterwegs zu ihrem Besuch 
in Ibbenbüren. „Für sie war 
es eine Höllenfahrt“, sagte 
Gerhard Trottier, der am Frei-
tagvormittag Neuigkeiten aus 
Ibbenbüren bekam.

Nach Ablieferung der Ib-
benbürener Besuchskinder 
war der Bus in den frühen 
Morgenstunden in Albersloh 
angekommen. Die Senden-
horster und Albersloher Gast-
kinder wurden auf Wunsch 
der Fahrer zu 7 Uhr zur Ab-
reise bestellt. Denn die Fah-
rer wollten gleich bis Han-
nover weiterfahren, um dort 
Rast zu halten. „Das erschien 
nicht nur unsinnig, sondern 

wegen der Übermüdung der 
Fahrer auch gefährlich“, so 
Trottier. Auf Intervention der 
Dolmetscherin musste mit 
dem Chef des Busunterneh-
mens in Minsk gesprochen 
werden. Und der gab die Or-
der: 15 Stunden Pause für die 
Fahrer in Albersloh. Die Kin-
der hatten einen zusätzlichen 
Tag gewonnen.

Hiobsbotschaft

Der schwere Abschied für 
die Gasteltern und die Kin-
der wurde so nochmals hi-
nausgezögert. Die Fahrer 
bekamen bei Familie Naber 
Quartier und abends in der 
„Waldmutter“ noch ein gutes 
Essen ausgegeben. Dann kam 
die Stunde eines tränenrei-
chen Abschieds. Der konnte 
auch durch den liebevollen 
Reisesegen von Pfarrer Trot-
tier nur wenig abgemildert 
werden. Betreuerin Raissa 
Barissowa hatte nämlich of-
fenbart, dass sie die Kinder 
nie mehr begleiten könne. 
Ihre Gesundheit lasse das 
nicht mehr zu. Diese Hiobs-
botschaft kam zum ohnehin 
schwierigen Abschied hinzu. 
„Wir werden diese originelle 
Frau aus Belarus somit nicht 
mehr in unserem Ort sehen. 
Ihr Humor, ihr Temperament, 
ihre mütterliche, mal strenge, 
meist aber gütige Art mit den 
Kindern umzugehen, wird 
uns sehr fehlen“, sagte Trot-
tier. „Ihr Lachen, ihre Fröh-
lichkeit und Lebendigkeit 
konnte so mitreißend sein. 
Ihr Musizieren und Spielen 
mit den Kindern vertrieb je-
des Heimweh und munterte 
die traurigsten Kinder auf.“

Im nächsten Jahr wird es 
weitergehen mit Tamara 
Prychodska und einer an-
deren Lehrerin. Raissa Ba-
rissowa hat sie ausgesucht. 
„Dann wird sie schon zu uns 
passen“, so Trottier, der am 
Freitag mit Freude mitteilte: 
„Alle Kinder sind nach 31 
Stunden Fahrt gesund und 
munter in ihren Heimatdör-
fern eingetroffen.“

Wird die Kinder nicht mehr 
begleiten: Raissa Barisso-
wa, hier neben den „All-
tagsmenschen“. Foto: pr
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02508/999 761

Mit dem Tod eines Menschen verliert man vieles, 
niemals aber die gemeinsam verbrachte Zeit.

In liebevoller Erinnerung feiern wir
am Freitag, dem 13. August 2010 um 19.00 Uhr
in der St. Lambertus Kirche in Walstedde

das 1. Jahresgedächtnis.

Im Namen der Familie

Hanni Budde

Statt Karten

Bernhard
Budde
*27. Mai 1923

† 8. August 2009 PW: 51
A : 6282603
ET: 06.08.2010
R : 0713
VP: 100

Das Sechswochen-Seelenamt ist am Freitag, dem 13. August 2010, um 19.00 Uhr
in der Pfarrkirche St. Lambertus in Walstedde.

S t a t t K a r t e n

Adele
Middendorf
geb. Otterpohl

* 2. Dezember 1938
† 2. Juli 2010

Im Namen aller Angehörigen

Karl-Heinz Middendorf

Drensteinfurt-Walstedde, im August 2010

Wir danken allen,

die unserer lieben Verstorbenen im Leben
Zuneigung und Freundschaft schenkten
und in den Tagen der Trauer und des Ab-
schieds ihr Mitgefühl und ihre Verbunden-
heit in so vielfältiger und liebevoller Weise
zum Ausdruck brachten.

Eine Stimme,
die uns so vertraut war,
schweigt.
Ein Mensch,
der immer für uns da war,
lebt nicht mehr.
Was bleibt,
sind dankbare Erinnerungen,
die uns niemand nehmen kann.

Bestattungen

• Wir erledigen für Sie sämtliche   
Formalitäten

• Tag und Nacht erreichbar
• Auf Anruf jederzeit Hausbesuch
• Überführungen im In- und 

Ausland
• Bestattungsvorsorge

ANDREAS NETTEBROCK

Ahlen, Westenmauer 3
(Am Rathaus)

Tel. 0 23 82 / 21 36
Walstedde, Tel. 0 23 87 / 90 00 70

Wir stehen Ihnen zur Seite

steinbildhauerei
rüther

Grabmale
Natursteinverarbeitung

Fensterbänke
Treppen

Granitabdeckungen
Fassaden

Betrieb: Strontianitstr. 4 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/467 · Fax 73 18 · Privat: 98 40 60 · Westwall 69

www.werne-direkt.de/ruether
mobil: 0170/9928513

REINIGUNGSKRÄFTE AUF 400 EURO
BASIS FÜR BÜROREINIGUNG AB 19 UHR

Telefonische Bewerbung ab 08.00 Uhr
Telefon (0176)18 99 90 22

Jolmes GmbH · Karl-Schurz-Str. 17 · PB

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

La Esperanza
Starten Sie Ihre Zukunft mit 

uns. Haben Sie Spaß an Mode? 
Produkte die sich gut 

verkaufen lassen? 
Geld verdienen OHNE RISIKO!

Tel.: 01 71-99 70 606

Event� und
IT�Manager
gesucht

w
w
w
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e

Macromedia Akademie der Medien
Im Nahner Feld 1 | 49082 Osnabrück
E�Mail info.os@macromedia.de

Ausbildungsstart
am 1. September 2010
 Veranstaltungs�
kaufmann/frau

 Kaufmann/frau für
Marketingkommunikation

 Sport� und Fitness�
kaufmann/frau

 Fachinformatiker/in
Anwendungsentwicklung

Infos anfordern unter
www.traumausbildung.de

Infoveranstaltung am 13. Aug. 2010
Anmeldung: Tel 0541.582 990�0

Gesucht:
Menschen mit
Visionen.
ALS ERSTVERKÄUFER(IN)

IMAUTOHAUS.

Aussagekräftige Unterlagen bitte an
Heiner Lappe, Kleverland GmbH,
Kalkarerstr. 63, 47533 Kleve.
heiner.lappe@toyota-kleverland.de

Wir sind ein erfolgreiches, mittel-
ständiges Unternehmen mit 4 Toyota-
Betrieben im Rhein- und Münsterland.
Für unser gut eingeführtes Autohaus
mit großem Kundenstamm im Müns-
terland, suchen wir einen gestandenen
Erstverkäufer(in).

Stellenmarkt

Drensteinfurt
Suche Haushaltshilfe für 

7 Std. die Woche / 
3 Tage wöchentlich 

auf 400 € Basis.
Tel. 02508-3059347

Unter dem Dach

Medienhaus Lensing
werden die Tageszeitungen
Ruhr Nachrichten, Münster-
sche Zeitung, Münsterland
Zeitung, Emsdettener Volks-
zeitung, Dorstener Zeitung,
Halterner Zeitung und
Grevener Zeitung mit ihren
jeweiligen Lokalausgaben
herausgegeben.

Darüber hinaus betreiben
wir drei Druckereien und
sind im Anzeigenblattge-
schäft und im lokalen Rund-
funk sowie den Bereichen
Brieflogistik, Internet und
Call-Center tätig.

Verkaufstalent gesucht!
Für den Anzeigenverkauf in Münster suchen wir –
zunächst befristet auf zwei Jahre – ein Verkaufstalent als

Junior-Mediaberater (m/w)

Ihre Aufgaben
• Betreuung unserer Geschäftspartner in Münster und im

Münsterland für print und online
• Pflege unserer Kundendaten und unserer Kundenkontakte
• Gewinnung von Neukunden
• Auftragsbearbeitung vom Erstkontakt bis zur Veröffentlichung

Ihre Qualifikation

• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
• Verkäuferisches Talent verbunden mit ausgeprägtem

Abschlusswillen
• Hohe Service- und Dienstleistungsbereitschaft
• Kreativität und Flexibilität bei der Umsetzung von Zielen
• Geschick, Kundenwünsche und Verlagsziele zu vereinen
• Unternehmerisches Denken und Handeln
• Teamfähigkeit, um gemeinsame Ziele zu erreichen
• Gute MS-Office-Kenntnisse
• Eigener PKW und Führerschein Klasse B

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns
auf Ihre Bewerbung inklusive Gehaltsvorstellung bis zum
21. August 2010 an:

Media 48 GmbH & Co. KG
Anzeigenleitung, Ralf Eickenbusch
Neubrückenstraße 8-11, 48143 Münster
ralf.eickenbusch@muensterschezeitung.de
www.MuensterscheZeitung.de

Familienanzeigen

Über die vielen Glückwünsche und Geschenke zu meinem

90. Geburtstag
habe ich mich sehr gefreut und bedanke 

mich recht herzlich dafür.

Änne Erpenbeck
Drensteinfurt, im August 2010

BESTATTUNGEN

HEIMKEN

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/ 2 67
Telefax 0 25 08/ 95 62

48317 Drensteinfurt
Ahlener Weg 1
Telefon 0 25 08 / 2 45
Telefax 0 25 08 / 93 98
E-Mail info@classen-druck.de
www.classen-druck.de

Claßen D
ru

ck

Offsetdruckerei &
Papierverarbeitung

� Geschäftspapiere
� Farbprospekte
� Broschürenfertigung
� SD-Sätze mit Nummerierung
� Familiendrucksachen
� Endlos-Formulare
� Endlos-Trägerbandsätze
� CtF- / CtP-Belichtungen
� Spezialdruckerei für Wiegekarten

Anzeigenvermittlung
für die

Dreingau-Zeitung
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Helfer 
für Garten- und 
Pflasterarbeiten 

gesucht.
Tel.: 01 71/ 5 48 60 39

Markt 1 • 48317 Drensteinfurt • Telefon 0 25 08 / 99 03 0
Telefax: 0 25 08 / 99 03 40

anzeigen@dreingau-zeitung.de • redaktion@dreingau-zeitung.de
www.dreingau-zeitung.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag     9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.30 Uhr

Markt 1 • 48317 Drensteinfurt • Telefon 0 25 08 / 99 03 0
Telefax: 0 25 08 / 99 03 40

anzeigen@dreingau-zeitung.de • redaktion@dreingau-zeitung.de
www.dreingau-zeitung.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag     9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.30 Uhr

Drensteinfurt • Eine Wo-
che lang haben rund 600 
Malteser- Jugendliche 
während ihres Bundesla-
gers in Vechta mit „Wa-
ren“ und „Rohstoffen“ 
gehandelt.

So wie die 19 Drensteinfur-
ter Jugendlichen, hatte jede 
teilnehmende Gruppe am An-
fang des Zeltlagers eine Han-
delsaufgabe bekommen, die 
sie bis zum Ende des Lagers 
erledigen musste. Im Laufe 
der Woche wurde tatkräftig 
mit anderen Gruppen gehan-
delt und Waren getauscht. 
Die „Waren“ und „Rohstoffe“ 
wurden dabei in Form von 
Spielkarten herausgegeben.

Zum Lagerabschluss wurde 
noch ein großer Hanse-Han-
dels-Markt durchgeführt, 
bei dem jede Gruppe die 
Möglichkeit hatte, ihre spe-
zifischen Waren anzubieten.

Die Drensteinfurter Malteser 
hatten die Aufgabe von Gold- 
und Silberschmieden. Mit 
Goldlack bereiteten sie Blät-
ter und Steine als „Schmuck-
stücke“ vor.

Während des Zeltlagers 

nahmen die älteren Jugendli-
chen aus der Wersestadt auch 
an einer zweitägigen Wande-
rung entlang des Pickerwe-
ges, eines alten Handel- und 
Pilgerweges, teil.

Natürlich durfte auch eine 

Sozialaktion, die schon seit 
vielen Jahren Tradition im 
Bundeslager ist, nicht fehlen. 
Die Malteser-Jugendlichen 
begleiteten eine Wallfahrt 
mit behinderten Menschen 
zum Marienwallfahrtsort 
Cloppenburg-Bethen. Die 
Drensteinfurter Jugendlichen 
sorgten dabei für den Auf- 
und Abbau der Bestuhlung 
sowie für die Verpflegung der 
Wallfahrer.

Eine Stadtrallye und die 
Singrunden am Lagerfeuer 
durften natürlich auch nicht 
fehlen. Jeden Abend trafen 
sich die Jugendlichen in der 
Jurtenburg, dem großen Ge-
meinschaftszelt auf dem La-
gerplatz.

Im kommenden Jahr sehen 
sich die Malteser-Jugendli-
chen wieder zum 29. Bun-
desjugendlager in der Diöze-
se Rotenburg-Stuttgart.

19 Drensteinfurter Malteser machen beim diesjährigen Bundeslager mit

Viel Spaß in Vechta

Die Malteser aus Drensteinfurt hatten beim Bundeslager in 
Vechta eine tolle Zeit. Foto: pr
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Prinzessin
sucht

Schloss.
www.immomia.de

jetzt online

Albersloh
4 ZKB, Balkon,

ca. 78 m2, 1. OG, 
zu vermieten, 

KM 380,- � + HK / NK. 
Tel. 01 78/ 2 96 62 82

Immobilien

Drensteinfurt Stadtmitte
helle Wohnung, 

zum 01.10.2010 zu 
vermieten, ca. 76 m², 
3 ZKB, WC, Balkon.
Tel. 0251-25196

Walstedde
ca. 90 qm über 2 Ebenen 

mit off. Küche, 1 Kinderzi., 
gr. Dachstudio mit Einbau-
schrank, Abstellr., Blk., Kel-
ler, 1. OG, KM 440 € + NK. 
Tel. 02381-403805

Walstedde
Nachmieter für Apparte-
ment ca. 50 qm in 48317 

Walstedde gesucht. 
Großes, helles Bad. Frei ab 

15.08.2010. WM 355 €.
Tel. 02526-5590220

Wir kaufen
Ihren

Gebrauchtwagen!

Tel. 01 76/ 23 20 60 10
oder

02 51/ 4 81 97 48

Auto/KFZ
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Elektro                  Service 

Meisterbetrieb

Am Ladestrang 12 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/85 77 · Mobil 0171 413 85 77

25 Jahre
Hausgeräte-Service

TISCHLEREI

INNENAUSBAU

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon: 0 25 08- 2 67

. Reparaturarbeiten

. Zimmertüren

. Einbauschränke

. und vieles mehr

Urlaub?!?
Urlaubsvertretung für Haus, 

Hof und Garten erledigt:

Tel. 0 25 38-20 94 23
Hausmeister-Service

Wilfried Haase

REPARATUR FÜR HAUSGERÄTE
Waschautomaten, Trockner,
Geschirrspüler, Kühlgeräte, 

E-Herde
Beratung und Verkauf

Rudolf Klink - Walstedde
Telefon 0 23 87/ 7 97

Rund um den Baum
Bäume, Wurzeln, Sträucher 
pflegen, schneiden, fällen,

kein Problem, egal wo sie stehen!
Baumwurzelprobleme

Ob groß oder klein
nur 70 cm muss die Durchfahrt sein.
Miniwurzelfräse mit Maxileistung.
Zertifizierte Baumprofis klettern 
und entsorgen zu günstigsten 

Festpreisen. Angebote kostenlos
Fachbetrieb Oliver Krampe

Werne/Herbern 02599 / 740314
 01 60 / 98 65 21 65

www.derbaumlaeufer.deJe
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Eißing An- und
Verkauf

Jetzt auch in Albersloh!
Öffnungszeiten:
Do. u. Fr. 13:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 16:00 Uhr
Kirchplatz 14 • Tel.: 0 25 35/931272
und 0176/80 25 92 73

Wir machen Urlaub
vom 06.08. - 20.08.2010

Praxis Dr. Bernd Kramer und Team
Wagenfeldstraße 26

Tel. 0 25 08 / 93 33

Frührentner
übernimmt sämtliche Garten- und 

Pfl asterarbeiten. Auch Hecken- und 
Strauchschnitt mit Abtransport. 

Geräte vorhanden.

Tel. 0171/ 1 92 23 53

Inh. Peter Föcker

Mo. - Sa. 11.30 - 21.00 Uhr
Sonn- u. Feiertage geschlossen.

Im Angebot: 
Rumpsteak
250 g 7,90 �

Mo. - Sa. 11.30 - 21.00 Uhr
Sonn- u. Feiertage geschlossen.

29. und 30.05.2009
geschlossen!

Drensteinfurt - Raiffeisenstraße /
Am Ladestrang 4

oder telef. Bestellung unter 
Tel. 0 25 08 /98 40 77

Täglich schnittfrisch
Sträuße, Gestecke und

Kränze

Natorp 14 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/8480

www.rosen-kronshage.de

G e s c h ä f t s a n z e i g e n

Verschiedenes

Sonnenbank zu verkaufen
Ganzkörper Sonnenbank/Solari-
um zu verkaufen. Einwandfreier 

Zustand. Preis aushandelbar. 

Weiteres bei Kontakt:
Tel. 02535-931730

Single-Küche
zwei Kochplatten, Spüle, 

Kühlschrank, Hängeschränke, 
Buche/blau, 

Selbstabholer, 250 €.
Tel. 0172-5359604

Querflöte 
von PEARL

 Modell 501 mit Koffer, Trage-
tasche, Tuch und Wischerstab, 

super Zustand, VB 270 €.
Tel. 0163-9723078

Nagerkäfig - NEU!
1,20 m x 0,60 m x 

0,40 m, dunkelblau, chrom, 
komplett mit vielfäftigem 

Top Zubehör für 50 € 
zu verkaufen.

Tel. 0176-29889885

Süßer Welpe abzugeben
Austr. Shepherd/Bordercollie 
Welpe (Rüde) 9 Wochen alt 
abzugeben. Elterntiere kön-
nen bes. werden. Der Welpe 

ist entwurmt und geimpft, VB.
Tel. 0170-5320290

Sendenhorst
Scheune zu vermieten, 
ca. 145 qm, Preis VB. 

Tel. 02526-4390

Betreutes Wohnen in 
Sendenhorst 75 oder 70 m² 
im EG mit Terrasse, zus. Kellerraum, 
Aufzug, in ruhiger, freundl. Wohn-

anlage ab sofort zu vermieten.
Tel. 02572-95007 
od. 0171-4550156

Rinkerode 
Whg.-Gesuch

3 Zimmer, Küche, Bad 
zu sofort gesucht.

Tel. 0170-6364161

Walstedde
Whg. 1 OG, ca. 90 m², 3 Zi. 
inkl. off. Kü., Bad, Abstellr., 
s/w-Balkon, Keller, Stellpl. 
ab 01.09.10 zu vermieten, 

KM 480 € + NK. 
Tel. 0173-8930897

Drensteinfurt Nähe 
Bahnhof, Wohnung über 
2 Ebene, 1. OG 2 ZKB, 76 m², 

15 m² Balkon und DG ca. 
30 m², 2 ZD zu vermieten.
Tel. 0170-5236224

betreutes Wohnen

Miet - Gesuche

3 - Zi.-Whg.

Whg. - Angebote

Appartement

ländl. Anwesen

4 - Zi.-Whg.

www.amarc21.de

amarc21 Immobilien Berens
Marienstraße 6

48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/ 99 60 99

amarc21
Verkauf

EFH
mit 684 qm Erbpachtgrund-
stück, Wfl . 146 qm, Bj. 2005, 
5 ZK, 2 B mit hochw. Ausstat-
tung, 4 Schlafzimmer, 2 Bäder, 

Immobilien Berens
Verkauf 

Vermietungen
Service

Tel. 02508 / 99 60 99

www.amarc21.de

amarc21 Immobilien Berens
Marienstraße 6

48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/ 99 60 99

mit 684 qm Erbpachtgrund-
stück, Wfl . 146 qm, Bj. 2005, 
5 ZK, 2 B mit hochw. Ausstat-
tung, 4 Schlafzimmer, 2 Bäder, 

Vermietungen
Service

Tel. 02508 / 99 60 99

• Verkauf
• Vermietung

Unser kostenfreier Service
für  Eigentümer

Hausbeispiel

Hausbeispiel

Hausbeispiel

Münsterstr. 59
48167 Münster-Wolbeck

�
(0 25 06) 3 06 66 55

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.00 - 19.00 Uhr
Sa. 8.00 - 16.00 Uhr

Urlaubsfeeling für Zuhause:

Winterharte Palmen (bis –25°C)

zum absoluten Tiefpreis!

Chrysanthemen Wochen
Busch- und Kugelchrysanthemen
Ø 30-35 cm 3,93,999 €€

Ø 40-45 cm 5,95,999 €€

freie Berufe Neues aus der Geschäftswelt

Hähnchenmastbetrieb
Sebastian Bachtrop

Wir laden ein zum

Tag der offenen Tür
am 13. Aug. von 11.00 bis 17.00 Uhr

48317 Drensteinfurt - Walstedde
Dorfbauerschaft 21 - Tel. 0 23 87/3 23

Markt 1 • 48317 Drensteinfurt • Telefon 0 25 08 / 99 03 0
Telefax: 0 25 08 / 99 03 40

anzeigen@dreingau-zeitung.de • redaktion@dreingau-zeitung.de
www.dreingau-zeitung.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 9.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag     9.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.30 Uhr

Rinkerode

massive voll verklinkerte DHH, 
143 m� inkl. Ausbaureserve im 
Spitzboden, schlüsselfertiger 

Festpreis inkl Solar und Bodenplatte 
u. ca 270m�  Kaufgrdst.

169.800�

Rinkerode

proj. großz. Energiespar EFH ca. 
147 m� in Massivbauweise, voll 

verklinkert, hochwertige 
Ausstattung, schlüsself. Festpreis 

inkl. Solar, Bodenplatte und 579 m�

Grst.

234.800�

Drensteinfurt

2 attrakt. Süngrst. nördl. der 
Altbebauung Riether Str. Größe ca. 
465 m� z.B. mit proj. EFH 147 m�,

massiv, verklinkert, schlüsself. 
Kaufpreis inkl. Solar 

229.800 �

Sie haben ein Haus zu 
verkaufen?

Wir suchen, für Sie 
kostenlos, den 

passenden Käufer

Rufen sie uns an.

Mehr aktuelle Angebote an 
Häusern unter

www.langheim-haus.de

Telefon: 0 25 38 / 9 51 63

Immobilien
Schwering

48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08 / 84 10  Fax 18 62

Drensteinfurt-Stadt
Mehrgenerationen-Haus

Kaufgr. 830 m2, Wohnfläche 
ca. 200 m2 (2 abgeschlossene 

Wohnungen) DG zus. ausgebaut. 
Ganzunterkellerung (Partyraum!), 
2 vergr. Garagen, Wintergarten ca 

70 m2, Kompl,. Einbauküchen, aller-
beste Innenausstattung, Ölheizung, 

Kamin im Flur
KP VB 255.000 �

Rinkerode
Gemütlich! Neuer Laminatboden! 
Zentral! 3 Zi., Kü., Diele, Bad, Wfl . ca. 

64 qm, KM 390 Euro zzgl. NK/HK.
Erstbezug! Energiebewusst!

Exklusiv! 3 Zi., Kü., Diele, Bad, Gäste-
WC, Loggia, Abstr., Wf. ca. 87 qm,

KM 590 Euro zzgl. NK/HK.

Susanne Becker 0162/9390540
Sie möchten Ihre Immobilie vermieten? 

Vermietung:
Rinkerode

Gemütlich! Neuer Laminatboden! 
Zentral! 3 Zi., Kü., Diele, Bad, Wfl . ca. 

64 qm, KM 390 Euro zzgl. NK/HK.
Erstbezug! Energiebewusst!

Exklusiv! 3 Zi., Kü., Diele, Bad, Gäste-
WC, Loggia, Abstr., Wf. ca. 87 qm,

KM 590 Euro zzgl. NK/HK.

Susanne Becker 0162/9390540
Sie möchten Ihre Immobilie vermieten? 
Vertrauen Sie uns. Wir halten, was wir 
versprechen. Für Sie als Eigentümer 

stressfrei und kostenlos!

Susanne Becker 0162/9390540
Sie möchten Ihre Immobilie vermieten? 
Vertrauen Sie uns. Wir halten, was wir 
versprechen. Für Sie als Eigentümer 

stressfrei und kostenlos!

Vermietung
Walstedde: Super gepflegte 
2-Zi Whg mit Balkon, Kü, Bad, 

EBK, Stellplatz, sofort möglich, 
Wfl. ca. 70m²,

KM 375 Euro zzgl. NK/HK
Walstedde: Edle 4-Zi Whg mit 

EBK! Geräumige Diele, Kü, Bad,
Balkon + Loggia, G-WC, Keller, 

Stellplatz, 01.09.2010, Wfl. ca.86 m², 
KM 520 Euro zzgl. NK/HK

Verkauf:
Rinkerode: 3-Zi Whg. für 

Kreative! Kü, Bad, Wfl. ca.78 m², 
Bj. 1974 Balkon, Keller, Stellpl. reno-

vierungsbedürftig
KP 58.000 Euro

Walstedde: Tolle 2-Zi 
Einsteiger-Whg. mit Balkon!

Kü, Du/Wa Bad, HWR, Fliesen, EBK, 
Stellplatz,Wfl. ca.70m², Bj. 1994,

KP 69.000 Euro
Rinkerode: freistehendes 

Haus mit zwei Einlieger Whg.! 
9 Zi, Kü, Diele, Bad, Kamin, Keller, 
Garage, Carport, Garten, Wfl. 208 

m², Grd. 672 m² Bj. 1981 
KP 248.000 Euro
Es freut sich auf 

IhrenAnruf:
Marion Röwekamp

 Immobilien

Küche 
zu verkaufen

Eiche, inkl. E-Geräte, 
L 3,50 m, H 2,10 m, 

Preis VB. 
Tel. 0176-97128879

MEISTERBETRIEB

Tel.: 0 25 08 / 9 99 21 54
www.hausgeraete-huesmann.de
Haben Hausgeräte Kummer, wähle Huesmanns Nummer!

Auch Kleingeräte, Batterien und Leuchtmittel
48317 Drensteinfurt · Wagenfeldstraße 18
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